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Ein herzliches Willkommen 
zum 

wttiry 

.f 127. Schützenfest 1986 
nach Wiedergründung als Verein 1831 

----------------

vom 11. bis 15. Juli 

,. 

1~ : 

\,~ 

~\f•~ 

des Paderborner Bürger-Schützen-Vereins e. V. 1831 
wieder mit dem PBSV-Traditions-Adler von 1832 

" Hergestellt von Gerd Strey, Königstr.-Kp. · Anstrich Gerd Struwe, Western-Kp. 

dchül:zen,rüJerlichkeil, /J<ameraJschajl, qreunJscha/1, .f!iebe, 

9eJeihen nur Jorl, wo einer Jen anJeren ach-le-l. 

Eine herzliche Bitte an die Geschäfte und Bürgerschaft: 
„Schmückt Eure Häuser mit Fahnen und Girlanden 

in Verbundenheit zum großen Paderborner 
Volks-Schützenfest 1986." 
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Die· erste Geige ••• 
llltftfdlif rhts 
J3otksblott 
Weitaus größte Auflage in 
Paderborn Stadt und Land 

Willkommen 
bei 

BMW-Sander 

In Paderborn 
Ihr 
BMW-Service 
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Liebe Schützenbrüder und Freunde der Western-Kompanie! 

Schützenfest ist nahe, wenn dieses Jahresheft unserer Kompanie , das 16. in un­
unterbrochener Folge, in die Familien der Western kommt und viele Freunde und 
Förderer erreicht. Wir freuen uns auf das große Paderborner Volksfest und wollen, 
jeder in seiner Position , dazu beitragen, daß unser Schützenplatz an allen drei 
Tagen zum willkommenen Treffpunkt frohgesinnter Mitbürger und Gäste aus der 
Region wird. 

Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns, worüber in diesem Heft ausführlich in Wort 
und Bild berichtet wird. Dafür und für die liebevolle Gestaltung möchte ich im 
Namen aller Western Franz-Gregor Tenge und Friedhelm Kaup recht herzlich 
danken. Ihnen ist mit Unterstützung weniger vortrefflicher Mitarbeiter wieder eine 
Festschrift gelungen, die nicht nur Spiegelbild des Kompaniegeschehens im 
Schützenjahr ist, sondern Anstöße geben soll zum Mitmachen in bewährter Weise. 
Dank der Inserate von über 100 Firmen war die Herausgabe dieser Western-Schrift 
wieder möglich. Mit dem Überschuß wollen wir unsere Baude auf dem Schützen­
platz ausbauen. 

Im März wählten die Western einen neuen Vorstand für die kommenden drei Jahre. 
Meinolf Simon und Ferdi Drewes stellten sich nach langen und arbeitsreichen Jah­
ren in der Kompanie-Spitze nicht zur Wiederwahl. Ihnen gilt Dank und Anerkennung 
aller, sie bleiben als Ehren-Oberleutnant und Ehren-Leutnant wertvolle Mitglieder 
im Kompanie-Vorstand . An ihre Stelle wurden Horst Uhle und Thomas Vockel im 
Rathaus in den geschäftsführenden Western-Vorstand gewählt, ich hoffe auf 
aktives Mitmachen. Im Bataillons-Vorstand ist unsere Kompanie stärker als bisher 
vertreten durch die neu gewählten Schützenbrüder Franz-Josef Herber als Presse­
offizier und Willi Hesse als Verwaltungsrat. 

Wir Western haben uns auch für dieses Jahr viel vorgenommen. Ein abwechs­
lungsreicher Veranstaltungskalender ist aufgestellt worden , der Vorstand hofft auf 
gute Beteiligung. Nach dem Schützenfest, das uns Western eigentlich wieder 
einen König bescheren könnte, dürfen wir uns auf das Liborifest freuen: Die 
Western werden dabei sein, wenn der Schrein mit den Gebeinen des hl. Liborius 
von Salzkotten über Wewer durch unseren Kompaniebereich zum Dom getragen 
wird - wie vor 1150 Jahren! Und dann werden sich viele Freiwillige aus unseren 
Reihen wieder helfend einsetzen im Missions-Basar im Konrad-Martin-Haus, wie 
wir es mit Pater Anton Süß begonnen haben. Sein Werk soll mit und durch uns fort­
gesetzt werden für Schwestern und Brüder in der Dritten Welt! 

Zunächst aber: Auf ein frohes Wiedersehen über Schützenfest im Western-Bereich! 

h~ 
Hauptmann der Western-Kompanie 
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Unser neuer Kommandeur 

PBSV 

I{)) JE JE JR §'ll' ]J) JR. fül 1E JD). 1[ iI A ~ § - ll3 E JH ~ JD) JIIl 1E § § 1E 

wie die Mitglieder des PBSV ihn alle kennen und als begeisterten, aktiven Schützen 
sehr schätzen , der sich hier über seinen Prinzenschuß so sehr freut. Das glanzvoll 
und harmonisch abgelaufene Königin-Jahr seiner lieben Frau Elisabeth 1982-83 
ist allen noch in schöner Erinnerung. 

Ein Schützenbruder mit dem Schützenherz aus dem Obristen geschnitzt werden 
können! 

Ihm gilt unser aller Dank für seine Bereitschaft! 
Ihm gilt unser aller Wunsch: 

«Ein erfolgreiches Wirken als Kommandeur für unseren Paderborner Bürger­
schützen-Verein und für unsere Vaterstadt Paderborn!« 
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Oberst Dr. Hans Bernd Hesse 

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder! 

~-

l . ,\ 
" 

Eine große Ara ist zu Ende gegangen. Wir alle durften Zeuge dieser historischen 
Epoche im Leben des PBSV sein. Seit der Gründung vor 155 Jahren hat stets der 
Kommandeur das ganze Bataillon geprägt. Diese „Prägung" war in den vergangenen 
25 Jahren charakterisiert durch ein zunehmend hohes Ansehen unseres Schützenver­
eins. Der Name Dr. Karl Auffenberg steht für Traditionsbindung und Heimatliebe, 
für kirchliches und soziales Engagement, für herzliche Kameradschaft und deftige 
Volksverbundenheit. 

Erinnert sei an die großen Leistungen dieser Epoche: Pflege und Ausbau des Schüt­
zenplatzes und Schützenhauses, Wachstum und innere Harmonie des Schützenver­
eins, Ehrendienst bei kirchlichen und weltlichen Anlässen. Doch die wohl bedeu­
tendste Leistung, die unser scheidender Oberst zusammen mit allen verantwortlichen 
Funktionsträgern vollbracht hat und sicherlich erst später richtig gewürdigt werden 
dürfte, ist die, den PBSV von einem fast reinen Traditionsverein in ein modernes, den 
Aufgaben unserer Zeit gerecht werdendes Gemeinwesen gewandelt zu haben. Er­
wähnt seien in diesem Zusammenhang besonders die Einführung eines Behinderten­
Nachmittags auf dem Schützenplatz, der Einsatz für die Fernsehlotterie „Ein Platz 
an der Sonne", das Engagement für die Restaurierung der Langenohlkapelle, der 
Wiederaufbau von Marktkirchaltar und Lichtenturm. 

Ob im sozialen, im heimatlichen oder im kirchlichen Bereich - es gibt kaum ein 
Gebiet, das wir Schützen in voller Mitverantwortung und moderner Interpretation 
unseres Wahlspruches „Für Glaube, Sitte, Heimat" ausklammern. 

Dafür unser aller Dank! Wobei wir uns bewußt sind, daß Worte nur ungenügend aus­
drücken können, was wir für unseren verehrten Dr. Auffenberg empfinden. 
»Lieber Karl' Du hast Dir im PBSV selbst ein Denkmal gesetzt. Bei allem Respekt -
Du warst und bist einmalig und Einmaliges vergißt man nicht!» 

Sie alle haben nun direkt oder indirekt mich zum neuen Kommandeur gewählt. Auch 
hierfür möchte ich danken. Ob das nun eine gute Wahl war, muß die Zukunft en t­
scheiden. Ich werde mir jedenfalls alle Mühe geben, mein Mandat zum Erfolg zu füh­
ren. Das aber kann ich nur mit Hilfe aller Schützen, die ich um etwas Geduld bitten 
möchte. Nach einem so brillianten Oberst, wie wir ihn zuletzt hatten, ist es sehr 
schwer, einen eigenen Weg zu finden. 

Nun frisch ans Werk! Wie heißt es so treffend: ,,Es gibt viel zu tun - packen wir es an!" 

Oberst 

~~ l~a~+~ 
Kommandeur PBSV 
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er: r, 
(jEBR. Cl(OCH GWlli (f4ALERMEISTER 
Malerarbeiten aller Art · Vollwärmeschutz· Betonsanierung • Bio-Anstrichsy­
steme · Fußbodenverlegung· Industrieanstrich • Beschriftung • Vergoldu ng. 
Fliesenverklebung · Glas 

Pipinstraße 33, 4790 Paderborn Telefon O 52 51 / 7 16 86 

Aktuell im Design 
Exklusive Juwelen 

Perlen 

Königsplatz 12 

Carport 
die richtige 
Alternative1 

Direkt vom 
Hersteller. 
Fordern Sie unverbindlich 
Unterlagen bei uns an . 

DER ZWEIRAD FACHMARKT 

Sport-Räder · Touristik-Räder 
Rennsport-Räder - Renn-Räder 

Das Programm für Hobby­
sportler und Profis 

Auswahl , Service , 
Parkplätze, 
der weiteste 
Weg lohnt sich . 
Bushaltestelle 
der Linie 9 direkt 
vor dem Haus. 
Tel. 75370 

ZAUN-KREISEL 
Schloß Neuhaus 
Dubelohstraße 264 
Tel. (05254) 7464 
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Ehren-Oberst 

Dr. jur. Karl Auffenberg 
Trägerdes: ~ .. ~~. ) 

St. Sebastianus-Ehrenkreuzes am Halsband .if • 
mit Schulterband und Stern 'l1 
und kleinem goldenen Stern zum Ehrenkreuz, · 
Bataillons-Verdienstordens des PBSV, · ... 
Bundesverdienstkreuz am Bande 
hoher Auszeichnungen des II. Weltkrieges 

Nach über 37 jähriger Vorstandstätigkeit - davon 25 Jahre als Kommandeur PBSV - stellte 
sich Dr. Karl Auffenberg im Alter von 79 Jahren 1986 nicht mehr der Vorstandswahl. Der neue 
Vorstand ernannte sofort nach den Wahlen einstimmig Dr. Karl Auffenberg für seinen uner­
müdlichen Einsatz zum Wohl des Bataillons dankend unter lautem Beifall zum Ehrenoberst 
des PBSV. 

Dr. Karl Auffenberg war von / bis: 
1937 / 38 Adjutant während der einjährigen Kommandeurszeit von Oberst Dr. Fritz Marfording. 
1950/ 53 Leutnant der Maspernkompanie, 
1953/ 61 Oberstleutnant während der Kommandeurszeit von Oberst Hans Sandhage, 
1961 / 62 kommissarischer Kommandeur des PBSV nach dem Tod von Oberst Hans Sandhage, 
1962/86 Kommandeur und Oberst des PBSV. 
Als Symbol für Volkstümlichkeit erwarb Dr. Karl Auffenberg dem PBSV großes Ansehen weit 
über den Paderborner Raum hinaus. Während seiner 25 jährigen Kommandeurszeit prägte er 
den PBSV. In seiner Amtszeit verdoppelte sich die Mitgliederzahl des PBSV. So kann Dr. Karl 
Auffenberg sich besonders freuen , seinem Nachfolger einen in bester Blüte stehenden PBSV 
mit weit über 3.000 Mitgliedern in 5 Kompanien zum 1. 4. 1986 übergeben zu können . 
Während seiner Kommandeurszeit wurden viele weittragenden Entscheidungen herbeigeführt, 
so unter anderem: 
- Gründung der Heidekompanie als 5. Kompanie und damit die Einrichtung eines neuen Kom-

paniebereichs auf dem Schützenplatz 
- Gründung der Schießabteilungen und der Jugendarbeit im PBSV 
- engere Bindung an den Zentralverband. 
Aber auch der Zeitgeist forderte seine Tribute: 
- Entfall der Holzgewehre und Degen Entfall des Tampes 
- grundlegende Veränderung des abendlichen Festverlaufs und der Nachfeier 
- Entfall der Einmärsche (wegen Beschwerden aus Anliegerkreisen). 
Durch gut überdachte Entscheidungen bereitete Dr. Karl Auffenberg viel Freude: 
- Schaffung der Königstandarte zugleich als Bataillonsstandarte 
- Einführung des Hofballs Herausstellung der Hofjubilare 
- umfangreiche Renovierungen am Schützenplatz (alter Fahnensaal , Ausbau des Schieß-

standes, Kanalisation) 
- Ausrichtung des Bundeskönigsschießens 1977 anläßlich des 1.200 jährigen Jubiläums der 

Stadt Paderborn mit 35.000 Gastschützen 
- Ausrichtung des glanzvollen 150 jährigen Jubelfestes des PBSV mit Herausgabe der großen 

Festschrift, deren Geschichtsteil von Dr. Karl Auffenberg eindrucksvoll und ausge­
zeichnet das Paderborner Schützengeschehen seit dem 13. Jahrhundert wiedergibt. 

- und schließlich aber nicht zuletzt die Wiederherstellung unseres Symboladlers zum Königs-
schießen 1986. 

Die enge Verbundenheit der Ehrengäste aus Kirche, Politik und Verwaltung zum PBSV war 
stets sein Anliegen. Freude und Dankbarkeit herrscht über die erreichten Ziele. 
Alle Mitglieder des PBSV wissen um die oft schwere Vereinsarbeit und um das segensreiche 
Wirken unseres Dr. Karl Auffenberg, der für seinen PBSV bis ins hohe Alter unermüdlich tätig war. 
Sie alle sagen Mann für Mann: 

«Herzlichen Dank lieber Karl für Dein rastloses Wirken mit dem Wunsch: Erfreue Dich in 
guter Gesundheit noch viele, viele Jahre am blühenden PBSV». 
Wir versprechen: «Dein Wirken ist uns Verpflichtung!» 
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.. 
OTTO SCHUMER 
Glas- und Gebäudereinigung 
Paderborn, Friedrich-List-Str. 9 

Tel. 57888 

Industrie-, Fassaden- und Neubaureinigung 

Tägliche Unterhaltsreinigung 

Shampoonieren von Teppichböden 

Ihre 
Wohlfahrtsmarken 
von der 
Caritas 
Erhältlich beim: ._ '-_ -~---~---~-~ _______ _,_ _ _, _. 

Caritasverband für das Erzbistum Paderborn e. V. 
Am Stadelhof 15, 4790 Paderborn 
und 
Caritasverband 
Kilianstraße 28 4790 Paderborn 
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Seine Exzellenz 

Dr. Johannes-Joachim 
Degenhardt 

Erzbischof von Paderborn 

Ehren-Mitglied des PBSV 

Ehren-Mitglied der Western-Kompanie 

Ehren-Unteroffizier aller 5 Kompanien 

konnte am Freitag, den 31. Januar 1986, die Vollendung seines 60. Lebensjahres 
feiern . 

Mit der großen Gratulantenschar erwies auch Hauptmann Georg Vockel und 
Ehren-Verw.-Rat F.-G. Tenge für die große Western-Kompanie ihrem Ehren­
Mitglied die Referenz. 

Der hochwürdigste Herr Erzbischof erinnerte die Gratulanten in seinen Dankes­
worten, daß Gott den Menschen immer wieder einen Augenblick - 1 Sekunde -
schenke, immer wieder, 30 Millionen Sekunden pro Jahr, die es zu nutzen gelten 
müsse, da das Jetzt bereits Vergangenheit , die zu erwartende Sekunde schon 
Gegenwart und damit schon bereits Vergangenheit ist, stets und unwiderruflich. 

ad multos annos zum Segen der Erzdiözese 
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Betriebsfunk 
11111111~~.~~.:!!S!ln!~ ••• , 
Wir konzipieren nach Ihrem Bedarf. 
Rufen Sie an 1 

Storno 
~1111111111ll!Q~l~lttllllllllllll 

Autotelefon 
c~~~ 

&~ 
• 

Elektromeister ~ . Wo ~ 
Elektroanlagen aller Art 

Funksprechanlagen 
4 790 Paderborn Ji Haustechnik Kundendienst 
Auf der Suhle 1 2 

0 52 51-55429 ISC er-11111,1111m11mu111,111u111, ......... mm 1 ;;;1111111111111n111u111111111zmwu11111 

RFSTAORANI 

53'e,rne~e - f:a~ 
7Hf- J#a11;-tys lh,P/Jt 

~sfm bf!.l:y' sJ_L_ --1 - //-1'10 ?ad<1./-6o;i« 

·1"' -YELTINS 

<lßf', OS.251 / L//fi<f 

Gute Küche - Gepflegte Biere 

Gesellschafträume 
bis 40 Personen 
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Musikkapelle Leiberg 

Die Wegbereiter der Western Schützenfest 1986 
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Feinkost 
Frischfleisch 

Obst u. Gemüse 
Kaffee-Rösterei 

Paderborn · Kilianstraße 9-11 · Tel. 23578 

0 
TER 

ROSENTO\ 

'ill!\'229 7 u. casino 

t-Ot!sil!tn -Sdiüizl!n kaufen günstig 

Berber-Teppiche 
Gardinen - Teppichboden u. w. 

~9Prili mit eigenen Verleger~ und Dekorateuren 
~ b~ 

Jahre Jullus Preuss KG 
Paderborn - Borchener Straße 28 - 30 - Telefon 71744 

Teppichbodenlager: Oberer Frankfurter Weg 50 
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Jugendschutzbestimmungen 
fur Gaststa tt en , Verkaufsstellen und offentl1che Tanzveranstaltu ngen 

Auszug aus dem Gesetz zum Schu tz d er Jugend 1n de r Offen tli chkeit 

(Jugendschutzgesetz JOSchG) - G11ft,J .1h 1 Anr1I 1985 -

§ 1 

H.:.il;en sich K1nCl'r or1er Jut;(''ldliche an 011en auf, an 
dener1 ihnen eine unm1ttelb.:ire Gefahr fur ,hr korperli­
ches, geistiges oder seelisches Wohl droht, so haben 
die zuständigen Sehorden oder Stellen die zur Abwen­
dung der GefJ.hr erforderlichen M;ißnahmen zu treffen 
wenn nöt19, h,1ben sie die Kinder oder Jugendlichen 

1 zum Verlassen des Or1es anzuhalten. 

2 emem Emehungsbe1echt,gten zuzufuhren oder. 
wenn kein Erz1chun{isbe1ech!1gtcr errc1chh<H 1st. In 
die Obhut des Juc;cndam1es zu bringen 

In schwierigen Fa llen haben die zus t.i nd1gen Behorden 
oder Stellen das JugC'nd.imt ubcr den jugendgc!ahrden­
den Ort zu unterrichten 

( 1) Ki nd :m Sinne dieses Gesetzes 1st, wer noch nicht 
111erzehn, Jugendlicher. wer 111erzehn. aber noch nicht 
ach:zehn Jat,re all 1st 

(2) Erz•('hun<;sbcrccht1g!er 1m S·nne d,eses Gesetzes 
,st 

1 jede Person, der alh:1n oder gemeinsam mit einer 
anderen Person nnch den Vorschriften des Bvrger-
1,chcn Gesetzbuches die Personensorge zusteht. 

2 Jede sonstige Person uber achtzehn Jahre. so·,.e1t 
sie auf Grund e,ner Vereinbarung mit dem Personen­
sorgcberech'.,g:e„ Auf{;<,bcn der Personensorge 
wahrnimmt oder so,..e,t sie das Kind oder df''"I 
JugendlichE-:) 1r1 RJ')men der A1_;sb,ldung oder rr,t 
Zusl1m~ung des Personcnsorge:ierec~11gtcn 1r, 
Rahmen de: Jugf'ndhilte betreut 

(3J Soweit es nach diesem Gesetz auf die Begleitung 
durch einen Erz1ehunr;sberechtigten ankommt, haben 
die in Abs.itz 2 Nr 2 genannten Personen ihre E3erech­
l•'Juny auf Verl:ingen Ccir.:ulegen. Veranstalter und 
Gewf'1b.-1reibende 1"1abf'n ,n z ... e,'elslallen die Be1ech!1• 
gung iu ubcrpru!en 

( '1 ) Sowe·t nach diesem Gesetz Altersgrenzen zu 
beachten sind haben Kinder und Jugendliche 1hr 
Lebensalter au! Verlangen 1n gecig'lc!er Weise nachzu­
weisen. Veranstalter und Ge·.-.crbc!rc.bcnde haben in 
Zweifelsfallen das Lebensalter zu uberprufen 

(5) Dieses Gesetz gilt nict·t fur verheiratete Jugend­
liche 

§ 3 

{ 1) Der Aufenthalt 1n Gaststatten darf Kindern und 
Jugendhchen unter sechzehn Jahren nur gestaltet wer­
den, wenn ein Erziehungsberechtigter sie begleitet. Dies 
gilt nicht, we nn Kinder oder Jugendliche 

1 an einer Veranstaltung eines anerkannten Tri!gers 
der Jugendhilfe te ilnehmen, 

§ 4 

( 1 J In Gaststatien, Verhaulsslellen oder sonst in der 
Otfe•1:l1ch\..e1t durlen 

1 Branntwein. branntweinh;,i!t1ge Gctra11\..e oder 
Lebensmittel, die Branntwein in nicht nur gering!ugi­
ger Menge enthalten. an Kinder unC Jugendliche. 

2 andere alkoholische Gelranke an Kinder und 
Jugendliche unter sechzehn J.ihren 

weder abgegeben noch dar1 ihnen der Vcr1chr geslattel 
werde'l 

(2) Absatz 1 Nr 2 gilt nicht. wenn Jugendliche von 
einem Personensorgcberecht1;:;teri (§ 2 Abs 2 r~r 1) 
begle,tet werden 

(3) In der Öttentlichke1t durten alkoholische Getranke 
nicht in Automriten angeboten werden Dies gil t nicht, 
wenn ein Autom;:it in einem gewcrblrch genutzten Raum 
au'gcstel!t und durch Vomchtungcn oder durch stan­
d c;c Aufsicht s,chergeslcllt 1st. ~dß Kinder und Jugend­
liche unlcr sechzehn Jahren alkoholische Getranke 
n•cr.t aus dem Aut0maten entnehmen konnen § 20 Nr 1 
des G.Jstst,1t1engesetzes bleibt unberuhrt -

§ 5 

( 1} O.e Anv,:esenhe1t bei OHentlichen Tanzveranslal­
ohr.e Qegle,tung eir.es Ewchungsberecht1gten 

lJnd Jugendl,chen unter sechzehn J..:hren 
nicht und Jugendlichen ;ib sechzehn Jahren langs!ens 
b,s 24 Uhr gcslaltct wrrdcn 

(21 Ab,·,('1Chc>nd von Absatz 1 darf dre Anwesenhe1l 
Kindern b,s 22 Uhr und Jugendlichen unter sechzehn 
Jahren bis 2 4 Uhr gestattet werden, wen,; die Tanz. 
veranstaltung von einem anerkann!en Tr ager der 
Jugendhilfe durchgefuhrt wird oder der kunstlerischen 
Bctci.t igung oder der Brauchtumsp!lege dient. 

(3) Ausnahmen von Absatz 1 konncn auf Vorschlag 
des Jugendamtes zugelassen werden 

§9 

Das Ralichen in der OHenthchke1! dilrl Kinderr, und 
Jugendlichen unter sechzchr Jahren nicht ~Jestaltet 
werden 

§ 10 

G0t1t von einer öffentlichen Veranst.iltung oder einem 
Gc--.,erbebetrieti c<ne Gcfahrdu••g 1m Sinne df:s § l 

Sc1t1 1 aus. d.e durch /..n:.endung Cer §§ 3 bis 8 nich! 
a1,;sgeschlossen oder 11,ese:;:o1::h gem1nde-1 v.erden 
kann. so kann de zusta'1C,g<' Bf'horde anord'1en. daß 
dt:r Veransl,iller oder Ge·.•.e~bf''.'f',bende KindPrn und 
Jugendlichen die Anwese,,he t nii:ht gestatlcn darl O,e 
Anordriung k;rnn Alters- oder Ze,:~ E-grenzungcn en:hal­
tcn, ,verm d;idurch Ce Gelcd1rdung ausgeschlossen 

2 sich auf Reisen befinden oder oder wesentlich c;em,nd,:,rt ..-, 1rd 

3 eine Mahlzeit oder ein Getrank einnct-,men. Eltern und Emehu11qsberecht1g1e werden vorn Veranstalter des Volksfestes aus- 1 
druckhch aut die strikte E1nhal!unq des nachlo!genden Jugendschutzgesetzes 

(2) Jugendlichen ab sechzehn Jahren ist der Aufent- (Auszugl an den Festtagen hinqew1esen und sind fur die Einhaltung auch 11e1 ant • 

halt in Gaststalten ohne Begleitung eines Erziehun~s wortltch _ • . 
b hl 1 b 24 Uh 1 1 1 Schulzenbruder. Ellern und Erziehungsberechtigte. achtet au! die Emhal-1 

erec 1g en 1s r ges a tel tung dieser Bestimmungen. Der Veranstalter 

(3) Der Aufenthall in Gaststatten, die als Nachtbar 
oder Nachtclub gefuhrt werden , und in vergleichbaren 
Vergnugungsbetrieben dari Kindern und Juger,Cl1chen 
nicht gcstcJ!tet werden 
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Hinweis : 
D1f' vorstehenden Bcsunir, . .;r,,J•:ri geiien nicht f_,, 

V'7'heirJtete JugenrJl1cl1e ivt-rgl § L Abs 1'J 



Ihr ältestes Fachgeschäft in Paderborn 

Erich Ostermann lnh . u Mertens 

Waffen · Jagdartikel · Munition · Jagdbekleidung · Reparaturen · Montagen 
Schäftungen · Schießsportausrüstungen · Angelsport 

Immer zum vorteilhaften Preis , volle Garantie und Kundendienst 

Ferdinandstraße 6 · 4790 Paderborn · Telefon (05251) 24565 

seit 1913 

Ihr Fachgeschäft für 

Immer das Neueste 
für jeden Sport 

SPORT-, FEST-
und VEREINSBEDARF 
PRACHT-FEUERWERKE 

-~Sport -ADAMS 
Paderborn Am Westerntor Tel. 22870 

Motorradhaus Hermann Huneke 
Honda- Vertragshändler 

Verkauf · Reparaturen · Ersatzteile 

HONDA. 

Eckstraße 2-4 · 4790 Paderborn · Telefon (05251) 22262 
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Über Schützenfest 1986 erfreuen die Mitglieder und Gäste der Western­
Kompanie: die «8.-Husaren, des Fanfaren- und Trompeterkorps Buke» 
und die «Musikkapelle Leiberg» 

Ausmärsche: 
1. Ausmarsch: 27. Juni 19.00 Uhr Schützenplatz (Btl. im Kämper-Bereich) 

2. Ausmarsch: 4. Juli 19.00 Uhr Schützenplatz (Kompanie-Bereich mit Imbiß) 

Kartenausgabe: 
Kartenausgabe der Western-Kompanie PBSV: 

ff~-~~\ 
~ }_' -~i. :, 

Mi. 9. 7. 
Do. 10. 7. 
Fr. 11. 7. 

17.00 - 20.00 Uhr Gaststätte Orgelkeller, Abtsbrede 
17.00 - 20.00 Uhr Münchhausen, Kilianstr. 5 (Willi Moor) 
15.00 - 17.00 Uhr Hotel-Restaurant Krawinkel, Karlsplatz 

* 
Erkrankte Schützenbrüder werden gebeten, den Feldwebel Heinz Riese, 

Telefon 34848, bis Donnerstag, 10. Juli, telefonisch in Kenntnis zu setzen . 

... 
"" 

Adressenänderung: unbedingt melden an: Vice-Feldw. Dio. Leineweber, 
Telefon 7 26 96 (Benedektinerstraße 12) 

* 

Hinweise zum Vogelschießen 1986 

Sonnabend 12.7.1986 Verlosung der Prinzen-Schieß-Nummern im Kp.-Bereich 
Sonntag 13.7.1986 15.00 Uhr Beginn des Prinzenschießens 
Montag 14.7.1986 12.30 Uhr Beginn des Königschießens 

Die Teilnahmeberechtigung am Schießen ist durch die Satzung festgelegt, insbe­
sondere wird darauf hingewiesen, daß der Reflektant zu Schießbeginn in voller 
Uniform sich am Schießturm beim Schießoffizier mit Genehmigung seines Haupt­
manns meldet. Wer in einem Jahr eine Prämie erworben hat, kann in demselben 
Jahr keine weitere Prämie schießen, jeder kann nur einmal in seinem Leben die 
Königswürde erschießen, ebenfalls kann jede Prinzenwürde nur einmal im Leben 
erworben werden. 

17 
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Jesuitenmauer 20 · 4790 Paderborn 

~ 
Fachbetrieb für 
Dächer 
Fassaden 
Abdichtungen 

Joh. Hartmann 
Paderborn-Wewer · Delbrücker Weg 53 

Telefon 05251 191159 

18 

Fachzeitschriften 
in großer Auswahl 

K. D. Ettrich 
Lotto - Totto - Tabakwaren 

Bahnhofstraße 17 
4790 Paderborn 

Telefon (05251) 23682 



1986 
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Freitag, den 11.7.1986 

\;\i1Ji) 

' ~ 

' 1 ..... Y, 

Großer Zapfenstreich durch die Maspern-Kompanie PBSV 

18.00 Uhr Antreten der Zapfenstreich-Kompanie : (siehe Kompanie-Befehl) 

19.30 Uhr Ankunft bei Seiner Majestät König Helmut 1. mit Umtrunk 

20.30 Uhr Abmarsch mit dem König zum Rathaus 

20.00 -
21 .00 Uhr Platzkonzert vor dem Rathaus, Musikzug Heide-Kompanie 

20.15 Uhr Ankunft der Königin mit den Damen des Hofes am Rathaus 

21 .00 Uhr Ankunft der Zapfenstreich-Kompanie am Rathaus 
Abschreiten der Front durch das Königspaar 
Großer Zapfenstreich zu Ehren des Königspaares 
vor dem historischen Rathaus zum Auftakt Schützenfest 1986 

22.00 Uhr Abmarsch der Zapfenstreich-Kompanie zum Abtrunk 

UI 
::::J 
(1) 

J: 

ai 
(!:! 

::::J 
c:i: 

Große Zapfenstreich-Feier für den Hof der gastgebenden Königin 
im Rathaussaal 

im historischen Rathaus 
4790 Paderborn, Telefon (0 52 51) 2 57 53 

Typisch westfälische Küche 
Bäuerinnensuppe • Töttchen • Schinkenklöße 

Schweinefilet 1n Paderborner Biersauce 
Jungschweinsbraten gefullt mit Krauterbrot 

Pfefferpotthast • Schinkenbegräbnis 
Original »Rote Grütze« 

und vieles mehr 
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Wir wünschen den 
Schützen und 
Ihren Gästen 
frohe Festtage 

Ei Sparkasse 
Jahre mit großem Erfolg in Paderborn 

Setzt neue 
Maßstäbe im 
Tapetenkauf 

Paderborn · Bahnhofstraße 1 O · Tel. (05251) 27655 
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14.00 Uhr 

15.20 Uhr 
15.30 Uhr 
15.40 Uhr 

16.30 Uhr 
20.00 Uhr 

Samstag, den 12. Juli 1986 

Abholung des Adlers, Kommers auf dem Schützenplatz 
Sammeln in den Kompanie-Antrete-Bereichen 

Western-Kompanie PBSV 
14.15 Uhr Sammeln beim Hauptmann Bahnhofstr. (Tapetenmarkt) 
15.00 Uhr Antreten 

Marschweg: Borchener Str. - Karlstr. - Rosenstr. - Markt 
Anzugsordnung: Uniform ohne Ehrenzeichen 

Sammeln des Bataillons auf dem Marktplatz durch Sternmarsch 
Paradeaufstellung des Bataillons Rathausplatz - Abholen des Adlers 
Abmarsch zum Schützenplatz 
Marschweg: Rathausplatz - Kamp - Kasseler Straße - Heiersstraße -

Mühlenstr. - Hathumarstr. - Schützenweg - Schützenpl. 
Aufziehen des Adlers auf seinen Horst - Totengedenken - Ehrungen 
Kommers in den Kompanie-Bereichen 
Volksfest auf dem Schützenplatz 

Allen Schützen frohe Festtage i • 

wünscht der ~ · _," · t -t"{~•~ l· ·,. . 

,Jii:1~ 
~ ) ~ 

■ , ■ : • ■ ' 
,,. . ;. '■ .: . - 1·-

;:~l- { :-PADEBBDlh1 EG , 
Telefon (0 52 51) 2 70 083 · Giersmauer 4 a · 4 790 Paderborn 

21 



UNSER PADERBORNER. 
HERZHAFT WESTFÄLISCH. 
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Sonntag, den 13. Juli 1986 

8.00 Uhr Festgottesdienst für alle im Hohen Dom 
Anzugsordnung: Uniform mit Ehrenzeichen 

10.30 Uhr Sammeln in den Kompanie-Antrete-Bereichen 
Sternmarsch zur Paradeaufstellung des Bataillons Marktplatz 

Western-Kompanie PBSV 
11 .00 Uhr Sammeln beim Hauptmann Bahnhofstr. (Tapetenmarkt) 
11 .30 Uhr Antreten 

Marschweg: Bahnhofstr. - Westernstr. - Markt 
Anzugsordnung: Uniform mit Ehrenzeichen 

weiße Handschuhe 

12.00 Uhr Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Marktplatz 

12.05 Uhr Abholen der Fahnen vom Rathaus durch die Fahnen-Kompanie 
Empfang des Königs und der Ehrengäste auf dem Marktplatz 
Abschreiten der Front 

12.20 Uhr Großer Festzug durch die Stadt zum Schützenplatz 
Marschweg: Markt - Am Bogen - Kasseler Straße - Kamp -

Rathausplatz - Marienplatz - Westernstr. - Bolton-Wall -
Marienstraße - Königstraße - Kisau - Mühlenstraße -
Hathumarstraße - Schützenweg 

13.30 Uhr Königsessen im Fahnensaal (Teilnahmemöglichkeit für alle) 

15.00 Uhr Prinzenschießen 1986 
Gemütliches Beisammensein in den Kompanie-Bereichen mit Familien 

17 .20 Uhr Antreten des Bataillons zur Parade - Paradeaufstellung 
17.30 Uhr Auffahrt IM Königin Gabriele 1. mit den Damen des Hofes 

Ehrung der Hofjubiläen 
otm Abschreiten der Front durch den Hof und Jubilare 
~ - Parade vor dem Hof und Jubilar-Höfen 

18.30 Uhr Großes Volksfest auf dem Schützenplatz 

?>itZ LJ,wn.tZnten lia6tZn Jutd, ihttZ jlnncn.ce 

JitZu ?>tud!ltZgung tZV11cglidit. 

LJ!inl'n (J"6ülitt Ja6üi unut alll't ?>anlz. 
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HOTEL-RESTAURANT 

BORCHEN 2-TEL. 0 52 51 / 3 94 45 
Nur 5 km von Stadtmitte Paderborn - an der B 480 

Umfangreiche Speise­
karte für Feinschmecker 
Zahlreiche Spezialitäten 

Eigene Metzgerei 
Modeme Zimmer mit und 

ohne Bad+ WC 
Clubraum bis 70 Personen 

Warme Gerichte 
und kalte Platten, 

Spezialitäten (Spießbraten, 
gebackener Schinken usw.) 

zu allen Festlichkeiten 
liefern wir Ihnen gern ins Haus. 

•llhJ/h,= frRllHj_rn1lEY 
-- IHR BACKER 

FEIERN SIE DIE FESTE WIE SIE FALLEN! 

WIR BACKEN IHNEN ALLES GUTE DAZU 

TORTEN UND PARTYGEBÄCKE IN 
EINZIGARTIGER ÄUSWAHL 

4799 Borchen 
4790 Paderborn 
4790Wewer 
4799 Etteln 

Schützenstr. 10 · Tel. 39239 
Abtsbrede 1 · Tel. 71883 
Alter Hellweg 
Kirchstraße 
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Montag, den 14. Juli 1986 

7.30 Uhr Sammeln in den Kompanie-Antrete-Bereichen 
Sternmarsch zur Paradeaufstellung des Bataillons Marktplatz 

Western-Kompanie PBSV: 
7.30 Uhr Sammeln Hotel-Restaurant Krawinkel, Karlstraße 
7.40 Uhr Antreten Hotel-Restaurant Krawinkel 

Marschweg: Karlstr. - Kilianstr. - Rosentor - Rosenstr. 
Rathausplatz - Marktplatz 

Anzugsordnung: Uniform mit Ehrenzeichen, 
weiße Handschuhe 

8.30 Uhr Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Marktplatz 

8.30 Uhr Abholung der Fahnen vom Rathaus durch die Fahnen-Kompanie 
~ Empfang des Königs und der Ehrengäste auf dem Marktplatz 
® Abschreiten der Front 

8.50 Uhr Abmarsch zum Schützenplatz 
Marschweg: Markt- Schildern - Rathausplatz - Kamp- Kasseler Str. -

Heiersstr. - Mühlenstr. - Hathumarstr. - Schützenweg 

9.30 Uhr Beginn des Schützenfrühstücks in den Kompanie-Bereichen 

12.30 Uhr 

~ 
17.50 Uhr 

18.00 Uhr 

Beginn des Königs-Schießens 1986 
anschließend Proklamation des neuen Königspaares vom Thron 

Antreten des Bataillons zur Parade - Paradeaufstellung 

Auffahrt IM ., der neuen Königin mit den Damen des Hofes 
lnthronisierungszeremoniell - Ordensdekorationen 
Abschreiten der Front durch den neuen Hof 
und das scheidende Königspaar 
Parade zu Ehren des neuen Hofes und des scheidenden Hofes 

19.00 Uhr Großes Volksfest auf dem Schützenplatz 

22.30 Uhr Großes Brilliant-Feuerwerk, Schützenplatz 
ausgeführt durch die Fa. Martin Filter, Marienstr. 22, Paderborn 

t..) Arbeitskommandos Western 18.30 Uhr Nachfeier im Kp.-Bereich 

26. 7. 86 1150 jährige Translatio der Libori-Reliquien . 
Der PBSV beteiligt sich von Salzkotten und von Wewer aus 
nach Paderborn - siehe Tageszeitung . 
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ono Wöhning 
Klempnerei 
Installation 
Gasheizung 
Bierleitungsanlagen 

Borchener Straße 13 
4790 Paderborn 
Tel. (05251) 71448 
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GESCHENK-

IDEEN 
/':-.. vom 

ufbr Katen-Gsscilll"I' 
Aus dem Backofen 
di rekt auf den Tisch : 
Der Suppen-Pott 
Die Geflügel-Schale 

Die zwei 
Neuen vom Katen-Geschirr 
gib t es Jetzt bei 

- ~ -
M. Steinheim 

GmbH & Co KG 

Rathausplatz 17 Rut05251 / 22523 

4790 Paderborn 

Th. FRIEMUTH 

GmbH&Co.KG 

~ Hoch·, Tief· und l.Y' Stahlbetonbau 

4790 Paderborn 
Halberstädter Str. 23 

Telefon (05251) 7788 
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'' Ein Kredit von uns. 
Eines der 
einfachsten Dinge. 

'' Sprechen Sie mit uns! 

Deutsche Bank I/I 
Filiale Paderborn 

Friedrichstr. 11 
Tel. (05251) 24055 

Werner Bracht 
Dachdeckermeister 

Ausführung sämtlicher 
Dach-, Wand- und 

Abdichtungsarbeiten 

Jesuitenmauer 22 
4790 Paderborn 

Telefon (05251) 22571 



Schützenfest 1986 

El :\'SATZl'!.A:\' 
Ff·R OFFZ. l · . U F FZ. ' '°E~T E H :\'·KO:\~I'. 

Wagenbesichtigung: 

Kartenausgabe-Dienst: 

Bierwagen-Herrichtung: 

Elektro u. Lautsprecher: 

Aufbaukommando: 

Aufräumkommando: 

Haus-Aufsicht: 

Kassenbesetzung: 

Zapfkommision: 

Frühstückskommission: 

Tischbedienung: 

Bierholen: 

Krankenbetreuung: 

Montag, 11. 7. um 19.00 Uhr Kp.-Bereich 
alle Offiziere und Unteroffiziere, Schützenplatz 

Leitung: Hauptmann Georg Vockel 
Vertretung: Feldwebel Heinz Riese, Olt. Horst Uhle 
Fr. Pingsmann - Georg Otto - Heiner Kaiser- Fr.-Jos. Lüther­
M. Simon - Jo Tanger - Anton Steffens - Ferdi Drewes -
Dio. Leineweber - Hr. Brockmann - K.-H . Schoofs -
Math. Stute - Bernh. Marx - Jos. Benndorff - Gerd Steffens -
Otto Wöhning - Fr.-Jos. Konersmann 

Heinr. Menke - Röper - Greitemeier - K.-H. Menke 

Brockmann sen. und jun. - Weber - Rodenbröker 

Leitung: Lt. Franz Pingsmann 
Vertretung: Platzmajor Greitemeier u. Ehrenplatzm. Menke 
dazu alle Unteroffiziere und freiwilligen Schützen 

wie Aufbaukommando 

Lt. Fr.-Jos. Lüther - 0 . Wöhning - Rogner - Vogelsang 

Leitung: Heinz Riese 
Vertretung: Dio Leineweber 
Rainer Steffens - Bernhard Marx - Peter Hesse 
Axel Butterwegge - Albert Wrenger - Hans Brinkmann 
Wigb. Schmitz - R. Pflanz - Aug. Meise - Bernh. Kothe 

Leitung: Leutnant Fr. Jos. Lüther 
Vertretung: Otto Wöhning , Burkhard Stickling 
Alle Unteroffiziere und Schützen lt. Dienstplan 

Leitung: Leutnant Franz Pingsmann 
Vertretung: Hr. Brockmann 
Meilwes - Bayermann - Bernh. Kothe -
Vogelsang - Moor - Wöhning - Albert Bachhofer -
Theo Schulte - Meise - Josephs - Pflanz - Norb. und Fritz 
Reinstädtler - Klüner - K.-H . Menke - Wigb. Schmitz 

Leitung: Leutnant Franz Pingsmann 
Vertretung: Leutnant Georg Otto 
Alle Unteroffiziere lt. Namensschilder der Tische 

Leitung: Leutnant Heiner Kaiser 
Vertretung: Fähnrich Thomas Vockel 
Alle Kompanie-Mitglieder 

Paul Otto - Heinz Lücke - Ernst-Aug. Uhle -
H. J. Gausmann - Jo Tanger - Fred Adams 
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Großhandel in Floristenbedarf und Kranzschleifen-Druckerei 

4790 Paderborn, Abtsbrede 94, Ruf (0 52 51) 717 51 

Hans Wolf- 4790 Paderborn - Schulze-Delltzsch-StraBe 3 
Ruf (05251) 63151 und 61252 

WOLF THERM 
ISOLIERGLAS 

LIEFERUNG+ MONTAGE 

Mode-Haus • 

~~Mbrgck · 
Paderborn - Grube 2 
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DIE 'WES T E R N-JKOMPANIE 
GE D ENKT IHRER 

VERS TORB ENEN SCll lÜTZENBR Ü DER 

1985 

Anton HUNOLD t 3 . 1. 

Heinrich BLASCHKE t 24. 1. 

Franz KIRCHHOF t 31 . 1 . 

Heinz KOPPE t 21 . 2. 

Heinrich OTTO t 7. 5. 

Friedel GIROLDSTEIN t 11. 8. 

Peter EIKEL t 16. 10. 

Konrad RODENBRÖKER t 30. 10. 

Lorenz BONEFELD t 5. 12. 

Heinrich KEIMEIER t31 . 12. 

R. 1. P. R.I. P. 
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Eine Stadt und ihre Industrie. 
Partner, die einander brauchen 
und doch gegensätzliche 
Interessen haben können. 
Fabrikschornsteine stoßen nun mal keinen reinen Sauerstoff aus. 
Ruß, Abgase und Lärm sind mit dem Umweltschutz schwer 
zu vereinbaren. 

Paderborn und Nixdorf haben es da einfacher. 

Computer machen die Luft nicht schmutzig. 
Sie verursachen keinen Lärm. 
Sie verunreinigen keine Flüsse. 
Die „Denkfabriken" des Elektronikzeitalters stehen im Grünen. 

Doch Platz brauchen sie. 
Wenn sie Schritt halten wollen mit der Entwicklung. 
Wenn sie sich am Markt behaupten wollen. 
Sie müssen Kapazitäten schaffen, 
neue Gebäude, in denen Menschen arbeiten. 

Menschen, wie die 7.000 Nixdorfer in Paderborn. 
Oder die 21.000 Nixdorf-Mitarbeiter in aller Welt. 

Menschen, die beides brauchen: 
eine menschliche Stadt - und ihre Industrie. 

NIXDORF 
""""" COMPUTER 
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l1J 
Pater Anton Süß MSF 

Nur wenige Tage nach der großen Ehrung durch die Western-Kompanie 
PBSV mit der Ernennung zum „ Ehren-Unteroffizier der Western-Kompa­
nie", berief der Herr über Leben und Tod den unermüdlichen und ver­
dienstvollen Missionar, den liebenswerten Freund der Western-Kompanie 
Pater Anton Süß allzufrüh, nur 53 jährig , schon zu sich ins ewige Reich des 
Friedens. 

Die Western-Mitglieder werden durch verstärktes Wirken Libori , in seinem 
Missionsbasar, seinen Namen stets allgegenwärtig gestalten, seinen 
Namen lebendig halten. 

Betroffenheit und Bestürzung lähmte das Tages­
geschehen in Paderborn als die Nachricht von der 
Hannoverschen Cebit-Messe kam: 

Heinz Nixdorf 
geb. 9. 4. 1925 gest. 17. 3. 1986 

hat der Herrgott auf dem Höhepunkt seines 
Messeerfolges ins ewige Leben abberufen. 

Mit dankbarer Hochachtung denken die Bürger-Schützen an: 

«Den bedeutenden, großen Sohn der Stadt Paderborn» ! 
«Den so stark mit seiner Heimatstadt verwurzelten industriellen, der sich 

für sein Welt-Unternehmen und seine Vaterstadt so sehr verzehrte» ! 
«Den hier alles belebenden Mäzen und Förderer der Region» 1 

Mit Pfarrer Wilh . Jürgens Worten wollen wir Gott danken, daß wir ihn haben 
durften! 

Unser Mitgefühl gilt der Familie und allen „ Nixdorfern" . 
Seine Ideen und Forschungsergebnisse leben, sie sind mit seinem Werk 

unauslöschbar ! 
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MARttrA'W 
llUMRAD 

KONRAD 
Paderborn · Waldenburger Straße 3 · Telefon (0 52 51) 7 44 97 / 714 57 

Das Haus 
der reisenden Kaufleute 
HOTEL 
RESTAURANT 
KRAWINKEL 
<DrelJ.punkt ....,. 
[l Clubzimmer 

a er 50 bis 120 

dJ,ützen Personen 

Paderborn - Karlsplatz 
Telefon 23663 

Tapeten - Farben - Bodenbeläge 
Kunst- und Hobbymalerei 

AM R@3ENT@l 
lnh. Klaus Walecki 

Tel. 05251-22672 ·Paderborn· Rosenstr.16 
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Mit dem Verdienstorden der Western-Kompanie PBSV: 
II.Klasse: Albert BACHHOFER Friedhelm BAUMBACH 

Franz OTTO Heinrich VOCKEL 

III. Klasse: Willi HESSE Peter HESSE 
Dionysius LEINEWEBER Ralf SCHRECKENBERG 

Mit der Ernennung 
zu Sergeanten der Western-Kompanie PBSV: 

Karl-Heinz MENKE Alfred SCHULTE 
zu Unteroffizieren der Western-Kompanie PBSV: 

Bernhard KOTHE Franz-Jas. TEWES 

Ehrenvolle Gratulation den Western-Senioren: 

~ J 31 . 7. Georg Schiermeyer ~~oJ 8. 3. Ferdinand Wrenger 

1. Dr. Hans Tarlach ~BSJ 30. 3. Josef Benndorff 17. 
20. 4. Wilhelm Walecki 

~oJ 17. 1. Theodor Friemuth 
13. 4. Josef Klüner 
24. 5. Reinhold Pflanz 
16. 11. Hauptmann-Vater Heinr. Vockel 

~SJ 8. 5. Theo Schulte 
10. 8. Ferdi Bokel 

~oJ 29. 1. Franz Schmidt 
19. 8. Josef Freimuth 
31 . 10. Julius Radau 

30. 3. Willi Köppelmann 
22. 5. Otto Mantel! 
29. 6. P.-Hermann Tenge 

5. 6. Georg Altenbernd 
27. 12. Heinrich Meier 

24. 5. Walter Schuhmacher 
23. 10. Franz Brinkmann 

Sie stellten sich selbstlos für die Mission Pater Süss zur Verfügung 
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~ Abschlepp-Dienst ~ 

Paderborn, Cheruskerstr. 20 
Telefon 555 74 und 55510 

•.. natürlich zur 
Spezialwerkstatt für 
Karosserie• 
Unfallschäden 
e Pkw, Lkw, Busse 
e Pkw-Richtbank 
• modernste Richtgeräte 

Karosserie 

Fachbetrieb 

Auto - Zellerhoff 

Gold- und Silberwaren, Bestecke 
Immer zum vorteilhaften Preis 
mit voller Garantie und Kundendienst 

479 Paderborn• Am Bischofsteich 47a • Tel. (05251) 56289 
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Ehrungen 1985 
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Ehrung 1985 Western-Kp. Maspern-Kp. 

Jubilare ¾ 65 i ~~ - -

~SOJ Gerhard HUNSTIG -
Josef TANGER 

Peter BROCKMANN Paul ORTWEIN 

~25J 
Klaus-H. KAUFMANN Manfred NOBEL 
K. Heinz SCHULZE Dieter NOLDEN 
Wolfgang UHLE Konrad PÖHLER 
G.-Adolf SCHILLER Paul LAUTENSCHÜTZ 

Btl.-Verdienst-Orden Heiner KAISER Bernh. WITTENBRINK 

Verbandsorden: Reinh. PAHDE 
silbernes Verdienstkreuz - Helm. SCHLICHTING 

Hoher Bruderschaftorden Horst UHLE Herrn. NIGGEMEIER 
(durch Ball.) 

St. Sebastianus-Ehrenkreuz Hans KÖNSGEN Theo HAURAND 
(durch Schießabtlg.) 

Ernennung zum Otto PFLUG Otto Pflug 
Ehren-Unteroffizier Herrn. APPEL Helmut Mlynek 

H. -Jos. RüTHER 
Willi KECK 
Pater A. SüSS t 
Günter Hecker 
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Heide-Kp. Königsträßer-Kp. Kämper-Kp. 

Heinrich MEYER 
- - Hermann SANDER 

Franz WIGGEN 

- Wilhelm LANGE Johannes SCHÄFERS 
Alfons BACKHOVE 

Dieter DECKER Heinz BRÖCKLING Josef.-A. MEIER 
Heinz HOEWING Bernh. RIEDEL 
Alfr . MÜLLER Josef VOGT 
Ferd. KESSELMEIER Anton WERNER 

Alois HAASE Hermann HASSE Ferd. MEYER 

Erich BELA Josef GREBE Horst LIPPEGAUS 
Ferd. BRINK Egon ESSER Heiner SCHUL TE 
Bernh. ERNST Dieter SCHUMANN Fritz HASSENBURS 
Alfons GROTE 
Gerh. SCHWEDE 
Karl KLEEBERG 
Anton KNIEVEL 
Rein. METTENMEIER 
Walter REINSHAGEN 

-

Alfred MÜLLER Dr. H. B. HESSE 
- Herrn. HUTSCH Franz BRUCK 

Dieter QUADE 

- - -

Jas. NIGGEMEYER Otto PFLUG Otto PFLUG 
Reinh. KLAWUHN Herb. KIRCHHOFF Willi LÜKE 
Ferdi DREWES Franz WEGENER 
Herb. HÜSER jr. 
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GASTSTATTE RESTAURANT 
KISAU 9 
4790 PADERBORN 
TEL (05251 ) 22136 

Frische Ideen gegen den 
grauen Limousinen -Alltag. 

[BAUER & BICKMEIER I 
GMBH 

1-Q] Opel in Paderborn [s}1 
~ Detmolder Straße 120 · 4790 Paderborn ~ 1 

Fernruf (05251) 49101 
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II 
Dekoral1on 
Girlanden 

Orden 
Medaillen 

[Jii Fahnen ~ Scharpen 

Abzeichen 
Anstecknadeln 
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Ihre Majestät Königin KAT JA 1. 
Maspern-Kompanie 

Frau Katja Toben 

Seine Majestät König HELMUT 1. 
Königsträsser-Kompanie 

Helmut Mlynek 

Hohe Frau Zeremonienmeisterin Gerda KOHRS (Königsträßer-Kompanie) 

SKH Kronprinz 
SKH Apfelprinz 
SKH Zepterprinz 

Hofdamen Sandra 
Ute 
Magdal. 
Andrea 
Barbara 
Meike 
Elke 

Egon FORELL 
Adolf HEINRICHSDORFF 
Josef ANTPOHLER 

KAMINSKI Hofherren 
WALTERT 
WILLEKE 
WESTERMEIER 
DIEHL 
HORNMANN 
OTTO 

Bernd 
Uwe 
Ralf 
Ulrich 
Martin 
Frank 
Andreas 

Pagen: Christian Schmidt * Stephan Hecker 

Standartenträger: Hans Stockhausen 

Kämper-Kompanie 
Kämper-Kompanie 
Heide-Kompanie 

TOBEN 
FRANKE 
SCHRECKEN BERG 
KNEER 
HENNEMANN 
QUADE 
STEMBERG 

Zemo: Wolfgang Hillemeyer * Josef Kesselmeier * Rainer Waltert 

Herolde: Heinz Nüsse * Norbert Brockmann 
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»Zum Schützenplatz« 
Cafe und Restaurant 

Inh. : Walter + Schröder 
Schützenstraße 52 · 4790 Paderborn· Telefon (05251) 5465 

Gutbürgerliche Küche·· Konferenzräume 
Haus für große und kleine Festlichkeiten 

Offnungszeiten : 10.00 Uhr - 23. 00 U hr · Montags Ruhetag 

Juwelen - Mooerner sdJ»rnck - Trauringe 
s;[bergerät ubren Be.1tecke 

seit 1843 

PADERBORN - Westernstraße 4 
Telefon (05251) 22878 

44 

Über 100 Jahre in Paderborn 

Schuhhaus 

Uliiad:c 
Paderborn 

Größter Salamander-Alleinverkäufer 
im ganzen Bundesgebiet 



JUBILÄUMS :· ~ HOF P.B.S.V. _______ ,;; -~-------

~ a' tb ;lj 
Königsjahr 1936/37 

IM Königin Hella Trelle 
Königsträsser-Kompanie 

~50J Schützenfest 1986 

SM König Franz Pollmann t 
Maspern-Kompanie 

Hohe Frau Zeremonienmeisterin Frau Trude Sandhage t (Königsträsser-Kompanie) 

Königsjahr 1961/62 ~ 'lS .J Schützenfest 1986 

IM Königin Toni Picht 
Kämper-Kompanie 

SM König Heinz Köster 
Maspern-Kompanie 

Hohe Frau Zeremonienmeisterin Frau Maria Voigt (Kämper-Kompanie) 
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Statt hilfloser 
Besserwisser lieber 
freundli~~,e, Helfer. 

~.' .,,,,,, 'c~- . t ~- ~~ ) _,, ) 

enn Sie distinguierten Pagen 
hilfsbereite Mitarbeiter vorziehen, 
die mit anpacken und Ihnen auf• 
geschlossen und freundlich mit Rat 
und vor allem mit Tat zur Seite 
stehen, sollten wir uns kennen­
lernen. 

~ 
hotel ibis paderborn 
Einfach anders gut. 

Paderwall 1-5, 4790 Paderborn 
Telefon 05251/25031 
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Die neue „ First-Lady" PBSV 
Frau Elisabeth Hesse 

Charmante Königin im glanzvollen 
Königsjahr 1982 

hier umrahmt von ihrem ersten 
amtierenden Hof 1985 - 86 





;.l, 

~ 
~ 

Titel Western-Kp. Maspern-Kp. Königstr.-Kp. Kämper-Kp. Heide-Kp. 

SM König Christ. Kaiser Mark Ortmann Elmar Rolh Joch. Agethen Dirk Bienek 

IM Königin Elis. Schümer Christina Kühn Tanja Diederich Birgit Agethen Stef. Düppmann 

SKH Kronprinz Th. Witpeerd Dirk Breitbach Th . Burmeister Marcel Kamp Christ. Lemp 
Kronprinzessin N. Olschewski Susanne Koch Britta Peters Jan. Amperse M. Oberblöbaum 

SKH Apfelprinz Chr. Moor Marco Röhren Steph. Hecker Andr. Dierkes Dell. Lochowitz 

Apfelprinzessin Sandra Schinke Sonja Lüke Carmen Mlynek Nicole Kablitz Nicole Grossert 
SKH Zepterprinz Dirk Meister lmman . Schaub Daniel Sievecke Karst. Schäfers Mark Böger 

Zepterprinzessir Jennif. Schupp Sandra Ridder Hel. Platmaris S. Schmiedel Alex. Kleeberg 

Zeremonien C. Schlussus 
- - - -

Birgit Schmitz 
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DEN PADER- -==­
BORNER T 

SCHBTZEN -=-
ERFOlG T 

UNDFROHE 9 
FESTTAGE .!. 

VOLKSBANK 
PADERBORN EG 

UND 
Bausparkasse 
Schwäbisch Hall 
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WJJ 1985 

Schüler- und Jugendprinz PBSV 

. l ------------------

Der zum Bezirksschießmeister des Verbandes gewählte Georg Hecker (Maspern­
Kp.) stiftete zur Aufwertung der Bezirkskönige einen Wanderpreis (lt. Foto) der 
Bezirkskönige des Großstadtverbandes „Paderborn " . Als erster Bezirkskönig 
konnte der Schützenkönig vom PBSV: Helmut Mlynek eingraviert werden . 

Im fairen Schieß-Wettbewerb konnten 
die Prinzenwürden an : 

Schülerprinz: Christian Lemp 

Jugendprinz: Matthias Wibbeke 
(Sohn des Schützen-Königs 1983) 

ehrenvoll vergeben werden. Die strahlen­
den Träger der 1984 gestifteten Prinzen­
kette nehmen Schützenfest-Sonntag 
1986 hinter dem Königspaar an der 
Paradeteil. 

Sieger im Dr. Josef Uhle-Pokalschießen 1986 wurde 

Uffz. Horst Wegener 
Allen gilt die herzlichste Gratulation aller! 

Dokumente aus schweren Zeitepochen, die für sich sprechen 
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Den Schützen stets verbunden 

PE1rz Achsen - Bremsen 
Fahrzeugteile 

Paderborn-Sennelager 

Speise-Restaurant Kupferkessel 
Unser H aus ist besonders geeignet für kleine 

Gesellschaften · Hochzeiten · Familienfeiern 

Mittagstisch im Abo nnement 

Franz-Josef Scheid· Marienstr. 14 · 4790 Paderborn · Ruf 23685 

... ~,1 ■ lt :"~r'~~ blunrennrarkt 
~ ~ ,..- -~",. 4lt ~ Abtsbrede 42 ~ ttj~. kill•an -zr- o s2s1171790 

• . 4790 PADERBORN 

~ Eigene Orchideenanzucht 
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Zur wünschenswerten Rekonstruktion des 1945 zerstörten Kunstwerkes 

Barockaltar Jesuitenkirche 
ist ein Förderverein gegründet, der als Bürgerinitiative bei genügender Mitglieder­
zahl den notwendigen Druck auf die Landesregierung als Eigner zur Wiederher­
stellung ausüben kann . Diese wichtige Aktion für die Kirche im Western-Bereich 
unterstützen die Western-Schützen und werden für nur 10,- DM pro Jahr hier 

Mitglied. 

Western macht den Förderverein stark! 
Der zukünftige Barockaltar der Jesuitenkirche bedarf Eurer Stimme! 

Beitrittserklärungs-Formulare bei der Sparkasse, Kirche, Vorstand 
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Western-Senioren 1985 auf der Märchenburg Sababurg 

·-~ ,,;.:; 
' !![~-~ 

•"'·~-~- .-.~> ~ ~ 

38 Western-Senioren ab 70 Jahre wurden von 12 Vorstands-Mitgliedern auf der Fahrt zum Habichtswald, dem Märchenwald 

bei Trendelburg betreut. Das schon sprichwörtlich gute Wetter für die Senioren-Veranstaltung blieb auch 1985 fern, es 

war durchwachsen, regnerisch-kalt, aber die gute Stimmung liessen sich die Senioren dadurch nicht nehmen. Die sehr schön 

organisierte Fahrt ins Märchenparadies endete mit viel Humor und guter Stimmung traditionell zum Abendbrot im Western­

Haus auf dem Schützenplatz. 
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100 Jahre 
im Dienste der Gesundheit 

MEDIZNt · RCINK · ORTHOPADIE 
§ REHABILITATION· FITNESS § 

Marien platz 3- 5 
Paderwall 9 
Warburger Str. 96a 

4790 Paderborn 
Tel. (05251) 24022 

Lange Straße 113/ 
Am Hellweg23 

& Ecke Adenauer-Ring 

3490 Bad Driburg 
Tel. (05253) 2226 

DAMENM()l)[ · AC C f',SOIRl'> · DlSSOI.JS 
MIEDER· WAS( HE· H( )MFWF Al?· RADEMODE ~n. 
-a1F11 
IIAT L,ND HIL F~ NACH BRUST -UND STOMA -OPERATION 

UMSTANDS -UNO STUIZSIIILMPf . PllOGIIAMM 
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Die Kompanie-Offiziere 

Hauptmann Georg Vockel 

Olt.: Horst Uhle * Leutnante: Franz Pingsmann * Heiner Kaiser 
Georg Otto* Fr.-Jos. Lüthers 

Feldw.: Heinz Riese* Fähnr. : Thomas Vockel * Platz-Major: Josef Greitemeier 

Verw.-Räte: Klaus Hornmann * Ferdi Klingenthal jr. * Heinz Lücke* Willi Hesse 
Zemos: Rainer Walter! * Heinz-Jürgen Gausmann 

Btl.-Schieß-Offz.: Paul Otto 

* 
Ehren-Vorstandsmitglieder in Charge: 

Jo Tanger* Fred Adams* Anton Steffens* Ferdi Klingenthal sen. 
Ernst-Aug. Uhle * Franz-Gregor Tenge * Franz Killian * Heinrich Menke 

Heinz Meier * Hans Könsgen * Meinolf Simon * Ferdi Drewes 

Foto: Köppelmann 

Der Gesamt-Vorstand einschließlich der Ehren-Vorstandsmitglieder in Charge 

57 



Maria Streitbürger· Dr.-Rörig-Damm 66 
4790 Paderborn · Tel. (05251) 48223 

Montenovo-Dämmputz 
für Alt- und Neubauten 

Es berät Sie Ihr Fachmann 

Stukkateurmeister 

Meinolf Simon 
4790 Paderborn - Stargarder Straße 9 - Telefon (05251) 725 73 

Ausführung sämtlicher Innen- und Außenputzarbeiten 
sowie Stuck, Renovierungen, Trockenausbau und 

Akustikdecken 
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-~,8:.-M'~ r ,--,- 1 Meinolf Simon 
:..: :.· Ehren-Oberleutnant 

(])J3Eil~JL18iG 'lf'::'\i' A'.'i'rR ,-Yll:: 'C :J JR.P.J, 

Jl3EJ DE:'Si \\,' iE 5iTE11:'>i' JID0ß 

Horst Uhle ,,...., ·-=}':-, 
neuer Oberleutnant t..:;/ 

Meinolf Simon - Wer kennt ihn wohl nicht? Man wird weit u. breit niemanden finden! 
- Der seit 1965 so verdienstvolle Komp.-Offz. mit großer Tatkraft! 
- Der unvergessene, glanzvolle König im Jubeljahr PBSV 1981-82! 

Ein Mann - mit einem sehr weiten Schützenherzen u. großer Begeisterungsfähigkeit! 
- vom alten Schrot und Korn , gradlinig mit enormer Überzeugungskraft! 
- mit beruflichen Spitzenerfolgen und großem handwerklichen Können! 
- in der Beliebtheitskurve der ganzen Bürgerschaft 

ganz, ganz oben angesiedelt: 
- Das ist Meinolf Simon, der stets liebenswerte und fröhliche Oll. der Western! 

Seine Leistungen seit 1959 im Detail zu bringen, hieße doch den Umfang dieser 
Festschrift nur damit zu sprengen. Es bedarf auch nicht der Einzelaufzählung, seine 
stets sichtbaren Denkmäler auf dem Schützenplatz, Ostfriedhof, Infanterie-Denkmal, 
die rechte Auffassung vom Königsabend u. seiner Durchführung mit dem Königs­
jahr sind unvergänglich und geben sichtbares Zeugnis seiner großen Einsätze. 
Die berechtigte Frage, warum Meinolf in den besten Mannesjahren schon die 
,,Schützenpension" angestrebt hat und nicht den Weg zu „ Weiterem auserkoren " 
angenommen hat, ist einfach aus der beruflichen Überlastung in anhaltenden 
Rezessionsjahren der Bauwirtschaft verständlich erklärt. Der Stukkateurbetrieb 
fordert uneingeschränktesten Einsatz, den ganzen Mann. Der Verzicht auf eine 
weitere Kandidatur zeigt Meinolfs ganze Charakterstärke, die uns allen Verständ­
nis und Respekt abverlangt, daher: 
Meinolf Simon - die Westernschützen werden Deine überragenden Leistungen 

der menschlichen, körperlichen und großen materiellen Ein­
sätze für die Kompanie unvergeßlich lebendig erhalten! 

- Jeder Western-Schütze nutzt hierdurch die Möglichkeit, Dir das 
eine Wort „ Dankeschön! " zu sagen. 

Das sieht zwar gelesen beschämend wenig aus - aus tiefstem Herzen ehrlich em­
pfunden und mit der rechten Betonung dargebracht, bedeutet es doch so unendlich 

viel: - so soll es gemeint sein - so soll es Dich beglücken -
Die Western wissen und schätzen Deine Zusage, weiterhin stets zur Verfügung zu 
stehen. * 
Ganz im Sinn von Meinolf Simon konnte der jüngste Sohn Horst vom unvergesse­
nen Hauptmann Dr. Josef Uhle als neuer Oberleutnant gewonnen werden . Die 
Western wissen dabei sehr zu schätzen , daß Dipl.-Ing. Horst Uhle die interessante 
und angenehme Adjutanten-Position gegen die harte Oberleutnants-Arbeit einge­
tauscht hat. Das auf Anhieb erreichte großartige Wahlergebnis beruht nicht auf 
Vorschußlorbeeren , sondern ist als verdiente Anerkennung seiner Leistungen für 
den PBSV und im Wissen , daß er diese Charge voll ausfüllen wird , zu bewerten. 
Die Western wünschen ihm einen guten Start, stets eine glückliche Hand und Ver­
tiefung des bei den Western so dick im Geschichtsbuch verankerten guten Namen: 
,,Uhle"! 
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Das große Herrenhaus in Paderborn 

bronze 

edelzinn 

-_jy >=~T+J. ~:_/_­
,_~ ' ,Lli -~ 

. ,. -- . ! ' 
--

Vergleichen Sie Preis 
und Leistung 
beim Küchenkauf. 

Am Neuhäuser Tor · 4790 PADERBORN 
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Ehren-Leutnant 

Ferdinand Drewes 

Ferdinand Drewes hat bei der Vorstandswahl PBSV 1986 für richtig befunden: Mit 
61 Jahren nicht mehr als Kompanie-Offizier zu kandidieren. Er hat damit ehrenvoll 
dem Generationswechsel den Weg geebnet. Für seine großen Verdienste über die 
Western-Kompanie weit hinausgehend, erhob der neue Bataillons-Vorstand am 
15. März Ferdinand Drewes mit großem Dank für sein bisheriges Engagement zum 
Ehren-Leutnant. 
Laut Chronik wurde der seit 1954 stets ansprechbare und fleißige Unteroffizier 
Ferdi Drewes 1971 zum Fähnrich der Western-Kompanie gewählt und rückte in 
Anerkennung 1977 zum 2. Leutnant auf. Ferdi Drewes ist unvergessener Schützen­
König mit Frau Emmy Waltert als Königin und Frau Maria Tarlach als Zemine 
1954/55. Seine königliche Majestät bekam 1954 den Beinamen: ,,Der Regen­
pfeiffer" verliehen , da mit dem Namen die Wettersituation zu Schützenfest 1954 
festgeschrieben werden sollte. Wolkenbruchartiger Landregen ließ das Königs­
Schießen unter der Vogelstange unmöglich werden, es wurde im aufgestellten 
Festzeit auf dem Platz der zerstörten Festhalle mit Pfeil und Bogen auf den Tradi­
tionsadler geschossen. 
Mit lobender Herausstellung seiner Verdienste wurde Ferdi Drewes ehrenvoll aus 
dem aktiven Dienst entlassen - wer ihn aber kennt, weiß, daß er dem Vorstand zur 
Erfüllung von Aufgaben stets weiter zur Verfügung stehen wird. Dies wird freudig 
akzeptiert und alle Western wünschen Ferdi Drewes sicherlich gerne: 
Noch viele schöne Jahre der Freude an dem auch von ihm für eine lange 
Wegstrecke mitgestalteten Paderborner Bürger-Schützen-Verein! 

* 
Nach dem einstimmigen Beschluß des Vorstandes 

ernannte der Kommandeur PBSV 
Oberst Dr. Hans-Bernd Hesse 

in der Ergänzungswahl 1986 

Meinolf Simon zum Ehren-Oberleutnant 

Ferdi Drewes zum Ehren-Leutnant 

Er würdigte damit dankbar ihre überragenden Leistungen für das Schützenwesen, 
für den PBSV, für die Western-Kompanie. 

Die beiden Ehren-Vorstandsmitglieder kandidierten aus altersbedir.qten bzw. 
beruflichen Gründen heraus nicht mehr zur Wahl 1986. 
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-..-.~w 
Strathewerd und von Coellen 

Westernstraße 34 · 4790 Paderborn 
Kinopassage gegenüber der Hauptpost 
Filiale : Bayernweg 58 im Heidecenter 

Treffpunkt der Foto- und Filmfreunde 

Fleischerei 
4790 Paderborn 
Tel. (05251) 22051 

,,,.:?r\.'· Heinz Hammerschmidt ft-~, Omnibusunternehmen 

iHarnrllerschrnidt-Reisen 
\-\_Li-/ Au,ffug,fahnen · Vmin,fäh,rea 

"'-. / Gesellschaftsreisen 
Alter Hel/weg 15 
4790 Paderborn -Wewer 
Telefon 05251 / 9654 

Alles 

Gedruckte 
von ... Paderborn · Stargarder Str. 3 · g 712 7 4 
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Für die Kompaniewahlen 1986 stellte der Hausherr Bürgermeister Herbert Schwiele 
dem PBSV den Ratssaal im historischen Rathaus zur Verfügung . Er folgte damit 
einer seit 1831 geübten Tradition. 
Der Wahlleiter Oberst Dr. Karl Auffenberg dankte dem Hausherrn vor jeder Kom­
panie und stellte die Erlaubnis zur Nutzung des Ratssaales als eine besondere 
Würdigung und Vergünstigung für den PBSV heraus. Hierdurch, so sagte er, werde 
das hohe Ansehen, welches der PBSV genieße, auf besondere Weise verdeutlicht. 
Die Wahl 1986 war durch den selten anstehenden Kommandeurswechsel be­
sonders gekennzeichnet. Oberst Dr. Karl Auffenberg hatte Mitte November 1985 
seinen Entschluß bekanntgegeben, als 79-jähriger nicht mehr als Oberst kandidie­
ren zu wollen . 
Aber schon seit dem Schützenfest 1985 rätselte man über vielerlei zukünftige 
Möglichkeiten für das höchste Amt im Bataillon. An den Stammtischen wurden z. T. 
völlig unnötige Diskussionen in einer Form entfacht, die der Stellung eines Kom­
mandeurs des Paderborner Bürger-Schützen-Vereins unwürdig sind . Erst nach 
der endgültigen Verzichtserklärung des Amtsinhabers konnten die meinungs­
bildenden Verantwortlichen die Gerüchteküche stoppen . Gewählt wird der Kom­
mandeur von den im Rathaus als Wahlmänner ermittelten Kompanie-Offizieren . 
Stammtischweisheiten führen somit nicht weiter. Sie beeinflussen die Wahl nicht, 
können aber durchaus dem Ansehen des ganzen Vereins abträglich sein . 
Das verantwortliche Wahlgremium einigte sich auf Dr. med. Hans-Bernd Hesse. 
Er wurde nach der Ergänzungswahl am 15. 3. 1986 stolz als neuer Kommandeur 
verkündet. Sein Amt trat er am 1. 4. 1986 an. Oberst Dr. med. Hans-Bernd Hesse 
will den Schwerpunkt seiner Führungsarbeit auf die Wiederbelebung vereins­
interner Belange, der Traditionspflege und der Brauchtumsverpflichtungen legen. 
Wert legt er auf eine Kostensenkung des Hoflebens und die Zusammenführung 
des Hofes mit den Schützen. Im kultur-politischen Raum soll das Engagement der 
Schützen in zeitgemäßer Aufgabenstellung die Klammerfunktion für alle Bürger 
behalten und eine permanente Bürgerinitiative sein! 
Die Tür zu einem neuen Kommandeurszeitabschnitt ist aufgestoßen. Wünschen 
wir uns alle, daß die Geschichte nach einer möglichst langen Periode das gute 
Gelingen dieser löblichen Zielsetzungen festhalten kann. Tragen wir alle unseren 
Anteil dazu bei . 
Nach einer angemessenen Zeit des Abklärens wird die 25-jährige Kommandeurs­
zeit des Ehrenoberst Dr. Karl Auffenberg gebührend gewürdigt. Hier werden seine 
erfolgreichen Bemühungen, das Ansehen des PBSV weit über die Region bis in die 
Verbandsspitze zu mehren mit der Leitschnur „ für den PBSV und für Paderborn " 
im Mittelpunkt stehen. 
Scharfe Wahlauseinandersetzungen sind auch in einem Volksverein nie aus­
zuschließen und werden im PBSV stets praktiziert. Das ist nicht negativ zu sehen. 
Vielmehr wirken sie belebend auf die zukünftige Vorstandsarbeit. Allerdings sollten 
sie nie verletzend sein. Die unvermeidlich geschlagenen „ Wunden " sollten schnell 
wieder zu schützenbrüderlicher Eintracht vernarben . Allen geht es ja hoffentlich nie 
um die Person sondern immer um die Sache, und kein Mensch ist vollkommen. 
Bei der Maspern-Kompanie stand bei der Besetzung der Hauptmannsstelle ein 
Generationswechsel an. Der wurde Ausgangspunkt der wohl härtesten Personal-
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diskussion der letzten Zeit. Der Streit ging bis in die Rathauswahl hinein und schon 
fast über die Grenze des Erträglichen. Ein unvoreingenommener Beobachter 
beschrieb den Wahlauftakt der Maspern mit der Rücknahme einer Hauptmanns­
kandidatur als reifes Stück für den „ Kommödienstadel " . Die ganze Aufregung 
hätte vermieden werden können , wenn die erkennbaren Mehrheitsverhältnisse 
auch als Realität und nicht subjektiv fanatisch als nicht vorhanden aufgefaßt 
worden wären und man sich somit nicht selber betrogen hätte. Diese Fehlein­
schätzung bis zur endgültigen Wahl im Rathaussaal barg für die Maspern große 
Gefahr. Zu Recht gab die Wahlversammlung Karl-Heinz Vockel und seiner Mann­
schaft ein eindeutiges Votum. 
Schon beim abendlichen Wahlkommers aber war der ehemalige Oberleutnant 
verträglicher und signalisierte weiterhin ehrliche Mitarbeit. Das war gut und zeigte 
echten Schützengeist als guten Kern in der Brust. Nicht allein ein Anspruch zählt , 
sondern der Hauptmann muß auch von der Mehrheit getragen werden. Nur so 
kann er die Kompanie im Gesamtvorstand repräsentieren und sich dabei auf sie 
berufen. 
Geräuschlos und ohne Arger vollzog die Heide-Kompanie in schützenbrüderlicher 
Eintracht ihre sehr umfassende Um- und Neubesetzung vakanter Chargen. Hier ist 
ein Name besonders ehrenvoll herauszustellen : Ehren-Feldwebel Heinrich Michels !, 
der aus dem schweren gesundheitlichen Schaden heraus seine Position aufgeben 
mußte. Die Gründung der Heide-Kompanie, ihre lntegrierung auf dem Schützen­
platz mit dem Kompanie-Haus und allem Inventar wäre ohne die überragende Per­
sönlichkeit von Heinrich Michels fast undenkbar gewesen. Sein großes Können , 
seine Willenskraft und Finanzgenie mit eigener Finanzkraft gepaart, ließen den 
Start zur 5. Kompanie ohne Geburtswehen reibungslos wie einen Spitzenfilm ab­
laufen! Die Heide-Kompanie ist unlösbar mit dem Namen Heinrich Michels ver­
bunden. 
Seine unschätzbaren Verdienste wurden richtig bei der Wahl besonders lobend 
herausgestellt. Auch der neue Kommandeur wußte sie bei Ernennung zum Ehren­
Feldwebel herauszukristallisieren und dabei auf sein frühes Reorganisations­
papier für den PBSV, das sogenannte „ Michels-Papier", würdig einzugehen. 
Diese große Weitsichtigkeit in dem Papier gestalte es auch heute noch in vielen 
Punkten aktuell ; er als Kommandeur werde sich hieraus viele Anregungen zur 
Verwirklichung holen. Damit erlangt das „ Papier" zwar spät- jedoch noch nicht zu 
spät- die ihm wirklich zukommende Anerkennung und Würdigung. Es freuen sich 
hierüber mit ihm und für ihn viele Vorstandsmitglieder. 
Auch die Kämper und Königsträßer kannten keine Probleme bei neu zu besetzen­
den Amtern und bewiesen, daß schützenbrüderliche Eintracht kein Lippen­
bekenntnis ist. Bei den Königsträßern war besonders beeindruckend, daß sich 
zwei Kontrahenten um eine vakante Leutnantsstelle nach Verkündigung des 
Wahlergebnisses fest in die Arme nahmen. Der eine gratulierte, der andere bat fast 
um Entschuldigung, daß er es geworden war. Großartig. 
Bei den Western war mit 200 Stimmberechtigten die bisher größte Wahlbeteiligung 
zu verzeichnen . Auch die Beteiligung ist ein Gradmesser für die Stimmung in einer 
Kompanie. Identifizieren sich die Schützen mit ihr oder ist ihnen alles gleichgültig . 
Durch bisher nie erzielte Traumergebnisse wurde das souveräne Ansehen des 
Hauptmanns Georg Vockel und seiner Mannschaft eindrucksvoll bestätigt. Bei der 
von exzellenter Harmonie getragenen Wahl fanden die Bewerber für ihre über­
zeugenden Leistungen in ihren bisherigen Positionen hervorragende Anerken­
nung. So konnte sich auch der Vorschlag aus der UV für die neu zu besetzende 
Fähnrich-Charge leicht über anderen Anspruch hinwegsetzen. 
Insgesamt war die Wahl eine faire Wahl mit eindeutigen Resultaten. 
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PADERBORNER 
GESUNDHEITSZENTRUM 

SAUNA MERTENS 
Institut für Massagen Gudrun Mertens ,_ 
(Masseurin u. med. Bademeisterin u. Sportphysiotherapeutin) _.;;. 
PADERBORN - Bahnhofstraße 9 - Telefon 05251 / 27988 / 

11~\ i SAUNA ~_., __ -:::-_, 
Die ideale 
Gesundheitsvorsorge 
für die ganze Familie 

Unsere Öffnungszeiten: 

Sauna: ab 1. Oktober 1981 
Mo. - Fr. 9- 22 Uhr 
Sa. u. So. 9- 18 Uhr 
Di. nur für Damen 
sonst gemischt 

Original-Marken-Ersatzteile 
Qualitäts-Zubehör 
Fachberatung 

Motoren-! nstandsetzung 
Tauschmotoren 
Einbau-Service 
Motor-Tests Große SB-Abteilung 
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Mit der Wahl von Karl-Heinz Vockel zum Hauptmann der Maspern und der über­
zeugenden Wiederwahl von Georg Vockel als Hauptmann der Western haben erst­
malig in der Geschichte des PBSV zur gleichen Amtszeit zwei Brüder das höchste 
Amt der zwei mitgliedsstärksten Kompanien besetzt. Unterstrichen wird dieser 
hohe Beweis des Ansehens beider Brüder mit dem überzeugenden Vertrauens­
beweis durch die Wahl von Thomas Vockel zum Fähnrich der Western-Kompanie. 
Besonders ist dabei herauszustellen, daß Vater Georg seinen Sohn Thomas nicht 
förderte oder gar favorisierte. Im Gegenteil hatte er den Kontrahenten als zu seiner 
Mannschaft gewünscht vorgeschlagen und wollte zunächst die Kandidatur seines 
Sohnes Thomas abblocken. Nachdem sich aber eine klare Mehrheit für Vockel jun. 
ausgesprochen hat, kann der Vater darauf besonders stolz sein. Dem Vater und 
Großvater Heinrich Vockel brachte die Paderborner Bürgerschaft die herzlichsten 
Glückwünsche wie auch dem neuen Fähnrich selbst. Man ist sich sicher, daß die 
Brüder die beiden größten Kompanien im Bataillon ohne Machtmißbrauch „ für den 
PBSV und für die ihn tragende Stadt Paderborn " führen und das Ansehen mehren 
werden . Hierzu ist die Legitimation durch den überzeugenden Wahlausgang erteilt. 
Sie berechtigt auch zum Handeln bei unpopulären Problemen. 
Trotz aller positiven Verläufe muß aber dennoch festgehalten werden , daß über der 
Westernwahl auch ein Wehmutsschatten lag: der allseits beliebte Oberleutnant 
Meinolf Simon kandidierte nicht mehr. Obwohl alle Western-Schützen im Wissen 
um die schwierige Lage des Baumarktes den Grund seines Rücktritts voll akzep­
tierten, weil sie auch glaubten, daß Meinolf Simon sich gerade im Stuckgeschäft 
selbst voll einsetzen muß, blieb diese seine Entscheidung doch recht schmerzlich. 
Aber der rechte Nachfolger scheint gefunden: Mit fast einmütigem Votum wurde 
der bisherige Adjutant Horst Uhle, Sohn des unvergessenen Hauptmanns Dr. Josef 
Uhle, als neuer Oberleutnant der Western bestellt. Aus altersbedingten Gründen 
kandidierte auch der verdienstvolle Leutnant Ferdi Drewes nicht mehr. 
Meinolf Simon und Ferdi Drewes wurden zu Ehrenoffizieren ernannt. Ihnen gilt 
großer Dank für ihr Wirken! 
Die Kompanien feierten am Abend ihre gewählten Offiziere. Die Western-Kompanie 
war von allen Schärpenträgern (auch von den noch zu Wählenden und den Ehren­
offizieren) zu Speis' und Trank in den Schalander der Brauerei eingeladen. 
Dankenswerterweise hatte die Brauerei der Bitte entsprochen, da die Western­
Kompanie in ihrem Bereich überhaupt keine Möglichkeit hat, einen entsprechend 
großen Saal zu erhalten. Die Paderborner Säle sind verständlicherweise von den 
anderen Kompanien, in deren Bereichen sie liegen, besetzt. Mit Abordnungen 
unserer Freunde vom Schützenverein Wewer, unserer Kapellen aus Leiberg und 
Buke, Bad Wildunger Schützen, Borchener und Dörenhagener Vereine konnten 
sich über 250 Western mit „ hochkarätigen" Ehrengästen über den für solche 
Anlässe so geeigneten und schönen Schalander sehr freuen. Alle genossen die 
wunderbare Atmosphäre des glänzenden Kommersabends. Willi Hesse aus Bonn, 
Rudi Bracht aus Bad Wildungen und Rudi Böttger aus Minden bereuten keine 
Sekunde, für diesen Abend die lange Anreise auf sich genommen zu haben. 

Nach der Rathauswahl fand turnusgemäß am 7. 3. 1986 die Wahl des Vorstandes 
der Unteroffiziersvereinigung der Western mit der Jahreshauptversammlung statt. 
Im gut besuchten Kasino des Hotelrestaurants Krawinkel wurde in besonderer 
Einmütigkeit ohne Gegenstimmen der 1. Vorsitzende Sergeant Heinrich Brock­
mann, der 2. Vorsitzende Unteroffizier Karl-Heinz Schoofs, der 1. Schriftführer 
Unteroffizier Ferdi Schäfers, der 2. Schriftführer Unteroffizier Otto Schümer, der 
1. Schatzmeister Unteroffizier Hans-Dieter Brinkmann und der 2. Schatzmeister 
Unteroffizier Peter Hesse gewählt. Zu Kassenprüfern wurden die Unteroffiziere 
Horst Weber und Heinz Röper bestellt . 
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Gegründet 1880 

Hoch- und Tiefbau 
Stahlbetonbau 
Schlüsselfertiges 
Bauen 
Industriebau 

Bernhard Kruse GmbH & Co.KG 
Riemekestraße 106 A 
4790 Paderborn · Telefon 0 52 51r 3 40 17 

4790 Paderborn 
Senefelder Straße 14 
Telefon (05251) 59396 
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In sprühender Fröhlichkeit ieierte die UV die gelungene Jahreshauptversammlung 
teils bis in den hellen Morgen hinein! Thomas Vockel wurde mit großem Dank aus 
seinem Amt „ 1. Schriftführer" durch seine Wahl als Fähnrich verabschiedet. 

Am 15. März wurden bei den Ergänzungswahlen nach der Oberstwahl die weitere 
Bataillons-Führungsspitze sowie Platzmajore, Zeremonienmeister, Verwaltungs­
räte und Schießmeister vom Wahlgremium gewählt. Dieses Mal konnte jede 
Kompanie ihre Vorschläge ohne Komplikationen durchbringen. 
Sehr souverän übernahm Dr. Hans-Bernd Hesse nach seiner Wahl zum Kom­
mandeur des PBSV die Wahlleitung. In wohlgesetzten Worten stellte er mit 
getragener Würde das Wirken von Dr. Karl Auffenberg in seiner 25-jährigen 
Kommandeurszeit heraus und ernannte ihn gemäß Beschluß der Wahlversamm­
lung unter anhaltendem Beifall zum Ehrenoberst des PBSV. 
Er bat ihn, weiterhin als „ Außenminister" des Bataillons die Interessen des PBSV 
dort zu vertreten , wo es ihm als Arzt zeitlich nicht möglich sei. 
Entsprechend der Satzung ernannte der neue Kommandeur die aus dem aktiven 
Dienst ausscheidenden Vorstandsmitglieder zu Ehrenoffizieren ihrer letzten 
Charge. 
Nach einem kurzen Abriß seiner Kommandeurstätigkeit stellte der bisherige Kom­
mandeur Dr. Karl Auffenberg fest, einen wirtschaftlich gesunden, in bester Blüte 
stehenden Verein übergeben zu können . Symbolisch übergab er diesen hervor­
ragenden Verein dem neu gewählten Kommandeur durch Überreichen des 
Ersatz-Kommandeurs-Stern und des Reiter-Säbels. Das muschel- und silber­
beschlagene Zaumzeug und die silbernen Sporen, alles vom Verein dem jeweiligen 
Kommandeur zur Verfügung gestellt, versprach er, seinem Nachfolger im Amt 
noch zu überreichen. Er mahnte alle, die bürgerliche Eintracht hoch zu halten, das 
Feuer des Vereinslebens weiter zu schüren, sich an der inneren Glut ständig zu 
erwärmen, nicht nur Kritik zu üben, sondern besser zu machen, nie zu verletzen, 
sondern vorzuleben. Einander in Eintracht und Brüderlichkeit zu helfen und damit 
in Treue den Weg ins 21 . Jahrhundert zu beschreiten! 
Eindrucksvolle Worte, ja wohl eine der besten Reden des scheidenden Kom­
mandeurs, die er in dieser Klarheit mit ausgefeilten Worten durchdrungen von 
innerer Überzeugung je vor seinen Schützenbrüdern gehalten hat. 
Mit einem gemeinsamen Essen und einigen Runden klang dieser von allen als 
ganz besonders empfundene Wahltag aus. Mit dem Slogan einer Olfirma: ,,Es ist 
viel zu tun , packen wir es an! " schloß Oberst Dr. Hans-Bernd Hesse den 
denkwürdigen Tag. 

* 

Die Heide-Kompanie stellt für 1986- 87 die neue Königin und auch die Zeremonien­
meisterin . Damit wird der Tradition folgend die Heide-Kompanie 1987 den „ Großen 
Zapfenstreich" zum Schützenfest-Auftakt darbringen. 
Nach einmütiger Wahl konnte der Kommandeur PBSV mit seinem Stab beim 
antragenden Besuch das „ Ja"-Wort von Fräulein Andrea Grote, Detmolder 
Straße, Tochter des verdienstvollen Oberleutnant Alfons Grote und Frau Christine 
Schulte, Ehefrau des gewählten Zeremonienmeisters Dr. Hans Schulte, Heide 
holen. Die Damen haben bereits die „ Staatskleider" in Auftrag gegeben und sich 
durch sieben Hofdamen komplettiert. 
Wer wird nun 1986 Schützenkönig des PBSV? Den Damen wird ein schönes und 
ein fröhliches Jahr mit einem glänzenden König von Herzen gewünscht' 
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• Containerdienst 

K~AA'L 
MEl1N1ERS 

• Baustoffgroßhandlung GmbH & Co. KG 

• Transporte 
• Transportvermittlung 

• Ausschachtungen 

4790 Paderborn-Wewer 
Alter Heilweg 3 

• Abbrucharbeiten Tel. 05251/9474 

Gaststätte „Zum weißen Rössel" 
jetzt Inhaber: Georg Eggers 

Die traditionelle Gaststätte im neuen Gewand * Treffpunkt * 
der Western-Schützen zur frohen Runde 

Gesellschaftszimmer für Tagungen, Versammlungen 
Familienfeiern 

4790 Paderborn· Borchener Str. 20 · Tel. 71919 

Ihr Spezialgeschäft für 

Schlüssel - Schilder - Buchstaben - Stempel 

w. münchow - scharfenbaum 
lnh. Walter Scharfenbaum 

479 Paderborn - Riemekestraße 26 - Telefon (05251) 22738 

w 
Willi Keck 

Großhandel 

479 Paderborn-Wewer 

Heizung u. Sanitär 

Eisenwaren 

Gasgeräte 

Steinbruchweg 2-4. Telefon 7951 - 7952 
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Kommandeur: Oberst Dr. Hans-Bernd Hesse 
Oberstleutnant: Walter Drees Rendant: Günter Morsch 

Adjutanten: Dr. Andreas Jolmes - Martin Filter jr. - Presse-Offz. : Fr.-J. Herber 
Dienstält. Hauptmann: Hans Sehniedermann 

Ehren-Oberst: Dr. Karl Auftenberg 

Tltel Kämper-Kp. Western-Kp. Maspern-Kp. Heide-Kp. Königstr.-Kp. 

Kp.-Offz. 
Hauptmann Günter Hermes Georg Vockel Karl -H. Vockel H. Sehniedermann Heinz Lengeling 
Oberleutnant Franz Wegener Horst Uhle Konr. Quickstem Alfons Grate Reinh . Klawuhn 
1. Leutnant Dr. H.-B. Hesse Fr. Pingsmann Georg Hecker T. Sehniedermann K.-Jos. Wibbeke 
2. Leutnant Dieter Ouade Heiner Kaiser Ullr. Stohldreier Heinr. Picht K-J. Butterwegge 
3. Leutnant Gerd Hennemanr Georg Otto Norb. Löseke Josef Antpöhler Helm. Mlynek 
4. Leutnant - Fr.-Jos. Lüther Dr. Andr. Jolmes H.-Jos. Biermann -
Feldwebel Ferd in. Meyer Heinz Riese Bernh. Hoppe Heinz Leonard Heinz Hillemeyer 
Fähnrich Horst Lippegaus Thomas Vockel Berni Bergmann Otto Pflug H. Klockenkämpe 

Batl.-Offz. 
Verw.-Räte: Xaver Dahl Willi Hesse Josef Bergmann Ferdi Brink Martin Filter sen. 

Hans Diehl Klaus Harnmann Hans-Jas. Bürger Leo Regenbrecht Aich. Hambrock 
Egon Forell Ferd. Klingenthal jr HansJolmes Ortwin Tann Eb. Haberstroh 
Franz Zacharias Heinz Lücke Herb. Mollemeier AlbertWulf Walter Metze 

Zerem.-Melster Franz Bruck Rainer Waltert Josef Kesselmeier Dr. Hans Schulte Wolfg. Hillemeyer 
- H.-J. Gausmann - - -

Platzmajore Udo Sander Josef Greitemeier Heinrich Schütte Fr.-Jos. Büssemeier Lothar Schulz 
Batl.·Schieß-Offz Werner Eiden Paul Otto Falk Heiligers Christian Böger Adolf Picht 
Batl.-Jungschützen-Meister: - - - Hermann Hutsch 

Ehren- Adalbert Tenge Jo Tanger Werner Beckers Heinr. Michels Otto Schulte 
Vorstands- Franz Wiggen Fred Adams Franz Temme Anton Kniewel Jos. Otto 
Mltglleder Paul Schmidt Anton Steffens Josef Rempe Herrn . Tegethoff Josef Samson 

Anton Schäfers F. Klingenthal Herrn. Warmeling Otto Buthe 
Wilh. Darwin E. Aug. Uhle Christ. Brüseke Lud. Konersmann 
E. Schweitzer Fr.-Gregor Tenge Franz Petzold 
Robert Waltert Heinr. Menke 
Emil Peters Franz Killian 
Herrn. Sander Heinrich Meier 
Franz Sander Hans Könsgen 
Ludwig Menge Meinolf Simon 
Fr. Hassenburs Ferdi Drewes 
Willi Picht 
Hr. Agethen 

Nachwahl Kämper-Kp. April 1986: 1. Leutnant Egon Forell 

Ehren-Mitglieder PBSV: 
S. Exzellenz Dr. Johannes-Joachim Degenhardt, Erzbischof von Paderborn 
Stadtdirektor i. R. Wilhelm Sasse 
Ehren-Verwaltungsrat Ferdinand Klingenthal sen. 
Bürgermeister Herbert Schwiete 
Ehren-Hauptmann Otto Schulte 
Ehren-Hauptmann Adalbert Tenge 
Stadtdirektor Wilhelm Ferlings 
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PESAG 
BERATUNG 

Wir beraten und informieren 
in allen Fragen der Strom­
versorgung und -anwendung: 

• Sie brauchen einen Stromanschluß: 
Was ist zu tun? Kosten - Termine 

• Sie wollen Strom sinnvoll nutzen -
nicht nur mit der Haushaltstechnik, 
auch für die Raumheizung und 
Warmwasserversorgung! 
Wir geben Ihnen Entscheidungshilfen 
durch Kosten - Nutzen - Vergleiche 
und Marktübersichten. 

• Sie wollen das Elektrogerät 
anschließen! 
Wo steht es am günstigsten? Ist die 
Elektroinstallation ausreichend? 

- PESAG BERATUNG 

4790 PADERBORN TEGELWEG 25 TEL. (05251) 503-317 

34 70 HOXTER CORVEYER ALLEE 21 TEL. (0 52 71) 30 44 
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Hauptmannswechsel 1986 durch 

Generationswechsel bei der Maspern-Kompanie 

Werner Beckers - Karl-Heinz Vockel 

Der sehr, sehr verdienstvolle und beliebte Maspern-Hauptmann Werner Beckers 
stellte sich 68jährig nach 33jähriger Vorstandstätigkeit verständlich nicht wieder 
zur Wahl 1986. 

Er prägte von 1953- 1972 als Feldwebel und von 1972 bis 1986 als Hauptmann die 
Maspern-Kompanie. Sein unermüdliches Wirken war von besonderer Ausstrah­
lungskraft über seine Maspern hinaus auf das Bataillon. Als Führer der größten 
Kompanie im PBSV prägte er, im Wissen seine Mannen geschlossen hinter sich, 
wesentlich mit die Bataillons-Geschichte. Damit haben nicht nur die Maspern son­
dern alle Schützen des PBSV dem Ehren-Hauptmann Werner Beckers Anerken­
nung und Dank für sein weitsichtiges und überlieferndes Wirken mit Schützenbrü­
derlichkeit zu zollen . 
Es wünschen ihm alle mit Ernennung zum Ehren-Mitglied der Maspern-Kompanie: 

ad multos annos in Geundheit und Freude an Deinen Schützen. 

* 
Seinem Nachfolger Hauptmann Karl -Heinz Vockel (rechtes Bild) wünschen wir ei­
nen guten Start nicht nur bei den Maspern. 
Der Generationswechsel schenkt den Maspern wieder eine starke Führungsnatur 
zur guten Lenkung der Geschicke und Prägung der Schützenbrüderlichkeit über 
die Grenzen hinaus. 
Zur Wahl gilt ihm unser aller Glückwunsch: 

,,Erwirb von Deinen Vorgängern um es besitzend zu überliefern!" 
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ANTON 
TEMME 

hat's! 
EISENWAREN 
WERKZEUGE 

ELEKTRO WERKZEUGE 
SCHLOSSER 

TRESORE · KASSETTEN 
BESCHLAGE 
ARMATUREN 

HAUSHALTWAREN 
GRILLGERATE 

TOASTER · MIXER 
GARDEROBEN · SPIEGEL 

GARTENMÖBEL 

GARTEN GERATE 
PADERBORN· AM PARKPLATZ KAMP 

TEL. (05251) 23367 
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Dipl. -Kaufmann 

Dr. Manfred Kersting 
- Büro für Anlageberatung -

Steuersparende und steuergünstige 
Anlagen, 

Private und Betriebliche Alters­
versorgung , 

Finanzierungen, Immobilien , 
Immobilienfonds, 

Anlagen in der Schweiz und in 
USA / Kanada. 

Büro: Jahnstraße 2 (Jahnplatz) 
Telefon (0 52 51) 3 40 77 - 79 

Privat: Barntruper Straße 32 
Telefon (05251) 48383 + 49414 
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Wir erinnerten uns 1985 an vergangene Begebenheiten: 

vor 40 Jahren wurde 1945 Paderborn kurz vor Kriegsende noch durch große 
Luftangriffe vollkommen in Schutt und Asche zerbombt. Nach dem, ,Statisti­
schen Jahrbuch Deutscher Gemeinden" von 1949 gehört Paderborn mit 
95,6 % Wohnungsverlusten nach Düren mit 99,6% an die zweite Stelle 
der im Reiche von Luftangriffen betroffenen Städte, weit vor Großstädten 
wie Köln mit 70 % , Dortmund mit 65,8% , Dresden mit 60,8% . 

vor 40 Jahren wurde 1945 durch gezielte Angriffe der feindlichen Luftwaffe auf 
unseren Schützenplatz die 1931 erbaute Festhalle total zerstört , Gaststätte 
und festes Bierzelt erheblich beschädigt wie auch der Schießturm. 

vor 40 Jahren kapitulierte Deutschland bedingungslos. Es war durch die alliierten 
Truppen fast völlig eingenommen. Der grausame II. Weltkrieg 1939- 1945 
war zu Ende. 
Bis zur Stunde sind die ehemaligen Verbündeten uneins. Es ist noch kein 
Friedensvertrag in Sicht. Deutschland ist in zwei Staaten mit unterschied­
lichem Gesellschaftssystem geteilt. 

vor 30 Jahren bauten mit tatkräftigem Einsatz Mitglieder der Western-Kompanie 
bei der Brauerei einen neuen Bierwagen. Der Vorkriegsbierwagen war mit 
allem anderen Inventar aller Kompanien im Keller der Festhalle aufbewahrt 
und dort zerstört worden . Beim Neubau des Bierwagens hat sich Heinrich 
Menke besonders verdient gemacht. 

vor 30 Jahren gründete 1955 die Western-Kompanie die Stockholm-Abteilung der 
Western-Kompanie des PBSV. Als Führer der Schweden-Schützen wurde 
Direktor Erik Elinder bestätigt, der zum Schützenfest 1986 sein Kommen 
signalisiert. 

vor 25 Jahren konnte 1960 Oberst Hans Sandhage mit bewegten Worten den von 
der Stadt Paderborn im Anschluß an die vereinseigenen Säle und die 
Gaststätte gebauten Saalbau übernehmen und für den ersten gemein­
samen Lichtmeßball freigeben . Die Halle erwies sich aber für das große 
Sommer-Volksfest als zu klein und konnte somit nur Übergangslösung sein . 

vor 25 Jahren plante 1960 daher Oberst Hans Sandhage, die schöne Festhalle 
von 1931 durch mehrere Bauabschnitte wieder zu erstellen, um das große 
Gemeinschaftsfest im Sommer in ursprünglicher Tradition zu erhalten. 
Er beauftragte daher Ende 1960 den Architekten F. G. Tenge, die Realisier­
barkeit zu prüfen und die Planung vorzunehmen. Als 1. Abschnitt sollte in 
der Gesamtgröße der ehemaligen Halle ein festes, dreiseitig geschütztes 
Bierzelt entstehen. Dies wäre 1960/ 61 technisch, materiell und finanziell in 
Verbindung mit freiwilligen Arbeitsdiensten glänzend zu meistern gewesen. 
Leider wurde Oberst Hans Sandhage von unserem Herrgott vor einer sein 
Vorhaben billigenden Vorstandssitzung abberufen. 
Sein Nachfolger Dr. Karl Auffenberg verfolgte diesen schon eingeschla­
genen Weg nicht weiter, da er in der Finanzierung und späteren Rentabilität 
Schwierigkeiten für den PBSV sah . 
Da das Bataillon keinen ausreichenden , geschützten Platz mit guter Ver-
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sorgung anbieten konnte, ergriffen die Kompanien die Initiative : Es ent­
standen die Kompaniehäuser mit vorgelagerten, gegen schlechtes Wetter 
überdachten Festplätzen, um den Kompaniemitgliedern und ihren Ange­
hörigen Platz und Versorgung zu geselliger Begegnung bieten zu können. 
Damit wandelte sich die abendliche Festgestaltung und der Festverlauf, so 
wie wir es heute kennen. 

wurde des 100. Geburtstages von Verwaltungsrat z. b. V. PBSV Josef 
,.,.·-•!iJlicil· Dominicus der Western-Kompanie, Kulturpreisträger der Stadt 
• ~ Paderborn, gedacht. Wir sind dankbar, diesen begnadeten 

1 Künstler über 6 Jahrzehnte lang unseren „Schützenbruder" 
, 1 haben nennen dürfen. Urkunden und Bilder mit seinem unver­
J kennbaren Stil in den Vereinsräumen und Kompaniebüchern 

legen beredtes Zeugnis seines begeisterten Schützenwirkens 
ab. Ehrenvoll wurde er hochgeehrt 1973 zur letzten Ruhe auf 
dem Ostfriedhof beigesetzt. Mit seinen unbezahlbar-wert­
vollen Kunsterzeugnissen hat er sich Denkmäler gesetzt, die 
in uns Josef Dominicus lebendig erhalten. 

1985 wurde des 150. Geburtstages der Deutschen Eisenbahn gedacht. Aus den 
Anfängen der Eisenbahn rührt auch der Paderborner Hauptbahnhof, über 
den die Personen-Fernverbinung Aachen-Köln- Paderborn-Berlin­
Königsberg geführt wurde. 

1985 war das extrem kalte Regenjahr. Die nebenstehende Karikatur aus einer 
- -. ___ I Tageszeitung sagt sehr viel aus. Selbst das schon traditionell 
! ~ b~I ~ = gute Wetter zum Seniorentag der Western wurde letztlich vom 
· (.h f,' 1 ,.\ ,,.-7 Regen vertrieben. Aber für alle anderen Schützenveranstal­
L._ '31 "·~ ~~~ tu.ngen hatte „ Petrus" _ein Einsehen. Er schickte ei~ens _h_ier­

j ,,"!r'- -~~'.,.:-..!. fur als Ausnahme schones, warmes Wetter! Hierfur sei Ihm 
- - ·- ·-··· , auch an dieser Stelle herzlich gedankt! 

* So ist im Rückblick für 1985 das Schützengeschehen hier festzuschreiben: 
26. 1. 1985 Lichtmeßball in der ausverkauften Schützenhalle, die entsprechend 
dem Thema: Lichterfest des PBSV von der Western-Kompanie einmalig schön, 
eindrucksvoll , von allen anerkannt, zum festlichen Ballsaal verwandelt wurde. 
Mit dem Königspaar Otto Pflug und Gabriele Buthe, der Zemine Helga Klawuhn 
mit dem königlichen Hof wurde der Winterball des PBSV zu einer glanzvollen 
Veranstaltung und zum großen Fest der Begegnung. 
Das große Lob, das man den Western für die hervorragende Dekoration zollte, gilt 
vor allem dem Western Platz-Major Josef Greitemeier und Gerd Struwe mit ihrem 
Kommando für die exzellenten Leistungen. Seit über 30 Jahren ist Josef Grotemeier 
einer der unermüdlichsten Schmücker und Arbeitsdienstler der Kompanie. Zusätz­
lich ist er auch durch sein eigenes hohes Arbeitstempo, das alle mitreißt, Garant für 
schnelle Fertigstellung. Nur im Vertrauen darauf konnte der erkrankte Ehren­
Verwaltungsrat Franz-Gregor Tenge die überaus arbeitsreiche, mit viel Einfüh­
lungsvermögen gepaarte Idee aufzeichnen; bei den Schützenbrüdern Greitemeier 
und Struwe wußte er die Verwirklichung in den besten Händen. Den beiden gebührt 
für ihre steten , großen Leistungen viel Lob und Ehr und der Dank der ganzen 
Kompanie! 
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Ehrende Gratulation Hauptmann-Vater 
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GREIFSWALDER STR 9 L. 790 PADERBORN TEL. 05251 / 7925 

• architekturbüro 
• bau von schlüsselfertigen 

häusern 
• sämtl. maurer-und 

betonarbeiten 
• innenputzarbeiten 
• klinkerarbeiten 
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20. 2. 1985 Aschermittwoch-Fischessen erstmals für den Bataillonsvorstand 
arrangiert. Wird hier neues Brauchtum eingeführt? Sollte man nicht lieber verloren­
gegangene Tradition zurückholen und pflegen? 
22. 3. 1985 Königsabend der Heide-Kompanie zu Ehren von SM Otto Pflug in 
ausgezeichneter Atmosphäre, leider ohne den Gesamt-Bataillons-Vorstand, 
jedoch mit der ganzen Innung. Stellt sich die Frage: Ist der König der König des 
PBSV oder der König seiner (in diesem Fall) Innung? 
23. 3. 1985 Herrenabend der Western-Kompanie im geschmückten Saal des 
Laurentiusheims, der bis auf den allerletzten Platz besetzt war. Es war ein Abend 
voll Freude und Harmonie, ein wahrer Höhepunkt im Jahresgeschehen der 
Western! Mit Liebe haben auch hier unsere Schützenbrüder Greitemeier und 
Struwe mit ihrem Team den schwer zu dekorierenden Saal geschmückt. 
Hervorragend! Die Bedienung übernahmen freundlicherweise die Königsträßer. 
Ihnen auch der Western-Dank! 
21. 4. 1985 Hofball des amtierenden Königspaares, der Zemine und Prinzen, 
die damit ihren Namenstag- und Geburtstag-Verpflichtungen nachkamen. Aus­
gelassene Stimmung bis in die Morgenstunden des nächsten Tages läßt auf einen 
gelungenen Festabend schließen. 
1. 5. 1985 Western-Frühschoppen zum 1. Mai im Kompanie-Haus, Auftakt zur 
Sommersaison, beste Stimmung im gut besetzten Haus trotz der Kälte und des 
schlechten Wetters. 
10. 5. 1985 Auftakt zum 75-jährigen Jubiläum der mit uns eng befreundeten 
Schützenbruderschaft Wewer mit traditionellem Kommers. Leider entsprach die 
Western-Beteiligung dem sehr schlechten Wetter. Man konnte das Zuhausebleiben 
keinem übelnehmen. 
11. 5. 1985 Vogelschießen der Weweraner - zu den Auftakten zum Jubiläum 

hätten die Western ihren Freunden gern besseres Wetter ge­
wünscht. Jedoch „ Petrus" ist noch nicht zu bestechen! Jubi­
läums-König in Wewer wurde Gerd Schäfer, Königin seine Frau 
Ursula. Als Inhaber der Firma KWS-Massivbau ist Gerd Schäfer 
uns Western gut bekannt. Seit Jahren fördert seine Firma die 
Western-Schrift mit Annoncen . Herzlichen Dank und Glück­
wunsch für ein glanzvolles, schönes Jubiläums-Hofjahr! 

12. 5. 1985 Marktkirche-Prozession mit starker Beteiligung der Western-Schützen. 
15. 5. 1985 Western-Kompanie-Versammlung zur Kompanie-Rechnungs­
legung im Kompanie-Haus. Wegen des sehr schlechten Wetters eine leider nur 
schwach besuchte Versammlung . 
18.-20. 5. 1985 75-jähriges Jubiläumsschützenfest in Wewer; 25-jährige 
aktive Freundschaft der Western-Kompanie mit dem Bataillon Wewer. Dies alles 
innerhalb der Jahresfeierlichkeiten zum Jahr des 1150 Jahre Jubiläums der ersten 
urkundlichen Ortserwähnung Wewer! Grund genug zur freudvollen Feier mit sehr 
starker Western- und Bataillonsbeteiligung ... Petrus " zeigte Einsehen und schickte 
bestes Wetter zum Jubelfest. 
Das Fest verlief eindrucksvoll unter großartiger Organisation , die viel Anerkennung 
fand. Ein wirklich rundherum glänzendes Jubelfest! Die Western gratulierten ihren 
Freunden von Herzen und bewiesen ihre freudige Anteilnahme durch die große 
Beteiligung! 
Der herausragende, große Festzug in Wewer wurde durch die mit ihnen befreun­
deten Tamsweger Schützen mit Musikkapelle, die durch ihren Bürgermeister 
Ehrenreich angeführt wurde, gekrönt. 
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"Sty l ist Qualität in Modell und Material .,_ 
bei uns im Studio für moderne Pelzgestaltung 

Seemer elze 
Ihr Spezial-Fachgeschäft für chice Pelz- und 
Ledermoden am Königsplatz 15 in der 2. Etage 
4790 Paderborn · Tel. 23230 
Maßanfertigungen Umarbeitungen Änderungen 
Reparaturen Sommeraufbewahrung 

Kochen, spülen, 
waschen 

und 
kühle 

mit _ 1,, 

Qualitätsgeräten 
zum fairen Preis 

von 

PADERBORN KONIGSTRASSE 15- 19 TEL.:{05251)23596 • 27902 
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STÄNDIG IM ANGEBOT: 

1- bis 2-Fam.-Häuser 
Grundstücke 
Eigentumswohnungen 
Renditeobjekte 

Auskunft und Beratung hier ! 

Josef Schäfers VDM 

® 
Immobilien 
Grundstücke 
An- und Verkauf 
Finanzierung 

Paderborn , Giersstraße 4, 
Tel. (05251 ) 23876-77 
Privat Eggestraße 33, PB-Benhausen 
Tel. (05252) 6272 



Eindrucksvoll marschierten die 118 Tamsweger mit Karabiner 98 K und auf­
gepflanztem Seitengewehr, schossen bei der Totenehrung am 18. 5. den Ehren­
salut und ehrten auch mit Ehrensalut beim sehr gut besuchten Jubel-Frühstück 
unseren Bürgermeister Herbert Schwiele und Stadtdirektor Wilhelm Ferlings ; 
schneidig und traditionsbewußt! 
Von den Weweranern und Western wurde die enge 25-jährige Freundschaft in den 
Vordergrund des Jubelfestes gestellt. Oberst Karl Meiners und Hauptmann Georg 
Vockel wiesen darauf hin und beschworen die gemeinsame Zukunft im Gelöbnis . 

28. 5. 1985 Übergabe und Einsetzung der Western-Festschrift Nr. 15 
4. 6. 1985 Spargelessen mit Plakatsitzung des Bataillons-Vorstandes. 

6. 6. 1985 Fronleichnamsprozession mit starker Teilnahme des PBSV unter 
Führung von Hauptmann Werner Beckers als für den Dom zuständiger Kompanie­
Hauptmann. 

8. 6. 1985 Seniorentag der Western-Kompanie. Der Vorstand betreute die 
Senioren. Die Fahrt führte in den Märchenwald : Habichtswald mit Sababurg bei 
Trendelburg. Abendessen und Kehraus gab es für die ca. 40 Senioren im Western­
Haus. Die Stimmung war mal wieder „ Spitze"! 

12. 6. 1985 Besichtigung der neuen Brauerei durch den Bataillons-Vorstand. 
Allgemein für gut befunden wurden die neue Braukunst und Technik, die Gebäude 
und vor allem natürlich der „ Western-Schalander" . Auch das Produkt, das Pader­
borner Pilsener, wurde von allen als schmackhaft und bekömmlich , für Paderborner 
Schützen sehr geeignet gepriesen. Unter Zustimmung aller Teilnehmer wurde 
diese Qualität vom Schützenoberst besonders herausgestellt. 
Erst nach Tagen war man sich endlich einig , daß die Schwierigkeiten der Teil­
nehmer beim Heimweg doch wohl in der bisher ungewohnten Höhenlage der 
Brauerei liegen müßten und nicht in zuviel Biergenuß! Hier kann nur Höhentraining 
Abhilfe und Linderung schaffen! 

17. 6. 1985 UV-Jahresausflug der Western-Unteroffiziere zur Kolping-Wald­
hütte Tudort bei nur 10° C und ergiebigem Dauerregen. Da nutzte auch die hervor­
ragende Vorbereitung nur wenig , um über das trübe Wetter hinwegzukommen. 
Unteroffz.-König wurde Bernhard Franke, Krone: Ferdi Schäfers, Apfel: Hans 
Gröneweg, Zepter: Franz Otto - natürlich alles Western-Schützen! 

28. 6. 1985 1. Ausmarsch des Bataillons im Bereich der Heide-Kompanie (Tag 
nach verregnetem Siebenschläfer). Wetter: kalt , regnerisch. Menne Benndortf als 
ältester Teilnehmer (85) machte mit Heinz Brockmann (65) den „Ausputzer". 
Er bewies ungebrochene Kraft : Menne bekam es recht gut - Heinz ging ins 
Krankenhaus und mußte leider über Schützenfest drinbleiben. 

5. 7. 1985 II. Abmarsch in den Kompaniebereichen. Endlich mal strahlend 
blauer Himmel mit 28° C ! Starke Beteiligung bei allen Kompanien! Hochstimmung! 
Unsere Freunde, die Buker 8. Husaren, zeigten einen glänzenden Auftritt mit 
neuem Repertoire . Wir bedanken uns bei den Bukern für die schönen Stunden, 
die sie uns bereiteten und freuten uns auf das Schützenfest mit ihnen! 

7. 7. 1985 Schützenfest - nicht in Paderborn, sondern bei den Western­
Freunden in Bad Wildungen. Der Paderborner Rudi Bracht, in Bad Wildungen 
verheiratet, ist mit seiner Frau Ria im Wildunger Schützenverein sehr engagiert. 
Erhält aber auch seinen PaderbornerSchützen die Treue. Hat er es doch verstanden, 
eine sehr gute Freundschaft zwischen den Wildunger und den Western-Schützen 
durch behutsamen und stetigen Aufbau herstellen. So war 1985 die Beteiligung der 
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Schrage & Baumann GmbH 

PElJCEOT 
Vertragshändler 

Neu- und Gebrauchtwagen 
Verkauf und Kundendienst 

Paderborn· Kapellenstraße 5 · Tel. 36347 

Tag t Nacht auch an Sonn- und Feiertagen 

lnh. Karl-Heinz Beran 

ROHR-FREI SCHNELLDIENST 

Kanal- und Rohrreinigung • Grubenentleerung 
Kanalfernauge für Haushalt und Industrie 

Paderborn (0 52 51) 38 82 69 
Bielefeld (05 21) 6 50 85 
Herford (0 52 21) 5 84 24 
Minden (05 71) 2 83 88 
Gütersloh (0 52 41) 4 74 74 
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Western am Wildunger Festzug ein überzeugender Freundschaftsbeweis für die 
Wildunger und umgekehrt die stets große Abordnung bei uns, besonders die 
Damen-Schützen-Riege : liebe Ria Bracht, Du bist 'ne prächtige Arrangeuse! 

8. 7. 1985 Mit der „Wagenschmiere" der Western wurde die Schützenfestwoche 
eingeleitet. Bei Dauerregen und 14 °C mittags konnte keine Stimmung aufkommen. 
Die Aussicht auf das Wochenendwetter war schlecht: die Stimmung durch­
wachsen. Und das mitten in der Ferienzeit, wo sowieso schon viele wegen Urlaub 
nicht in Paderborn weilen würden. 

12.-16. 7. 1985 Schützenfest in Paderborn: 
Pünktlich zum Schützenfest brach am Donnerstag entgegen allen Wettervorher­
sagen der Sommer aus und bescherte dem PBSV bis Dienstagmittag ein traum­
haftes Schützenwetter. Der klare Himmel und die wohltuende Wärme belebten 
schnell die vom Regen schon mißmutig gestimmten Paderborner Bürger. Ent­
sprechend froh und voller Erwartung kamen die Schützen zur überfüllten Karten­
ausgabe, die spontan zu einem kleinen Schützenfest mit Hochstimmung 
umfunktioniert wurde. 

12. 7. 1985 Zwei Königinnen lagen am Freitag bei bestem Wetter im Wettstreit 
um die Gunst der Paderborner. Der historische Wettstreit wurde vor dem histo­
rischen Rathaus ausgetragen. 
Ihre Majestät, Elizabeth Königin von England kam wie 1977 anläßlich einer 
Truppenparade in Sennelager auch nach Paderborn, um für die Geschichte ihre 
Anwesenheit im Goldenen Buch der Stadt festzuschreiben. 
Es ist nicht zweifelsfrei festzustellen, ob bei der wahrhaftigen Monarchin des 
britischen Commonwealth ihr mehr Menschen vor dem Rathaus zujubelten als 
abends der charmanten Paderborner Schützen-Königin Gabriele 1. (Buthe), die 
sich zwar nicht im Goldenen Buch verewigen konnte, aber die Ehre hatte, ihren 
Gästen die wahrhaft traumhafte Dekoration aus 4.000 Blumen im Rathaussaal 
bieten zu können, die schon der Königin von England zur Ehre gereichte . Das war 
wohl Entschädigung genug für die wegen des Königinnenbesuchs nur kurze 
Vorbereitungszeit für die Zapfenstreichfeier. 
Die Bewohner der Heide genossen die Atmosphäre der festlichen Residenz von 
König Otto 1. (Pflug) unterdessen. Das Maspern-Musikkorps bot einer großen 
Zuschauermenge bis zum pünktlichen Eintreffen der Zapfenstreichkompanie vor 
dem Rathaus ein gutes Repertoire. Königin Gabriele und Zemine Helga mit ihren 
Hofdamen begeisterten im „ offiziellen Staatskleid " vor dem Rathaus (wie es sein 
soll!) . Die Zuschauer würdiqten dies dankbar durch anerkennenden Applaus. 
Die hoffentlich als überwunden geltende Mode „ neue Kleider" vor dem Rathaus 
zu präsentieren, fand wenig Verständnis bei der Bürgerschaft. 
Zum Zapfenstreich-Auftakt ist festzuhalten , daß sich die Königsträßer Führung um 
Aufmarsch und Zeremoniell des Großen Zapfenstreiches sehr verdient gemacht 
hat und dies von der vieltausend-köpfigen Zuschauermenge durch Applaus 
begleitet wurde. Eine sehr eindrucksvolle und würdige Darbietung, die durch den 
Gesangverein Erika der Heide im Gebet und Deutschlandlied glanzvoll unter­
strichen wurde. Ein gelungener Zapfenstreich 1985! 
Trotz Regenwetter-Vorhersage verbesserte sich das Wetter über Paderborn : 
Sonnabend : windstill und heiß (29 ° C) bis in die Nachtstunden ; 
Sonntag : sagenhaft, 35 ° C; 
Montag : leichte Brise bei Temperaturen um 26 ° C, richtiges Feierwetter im Freien! 
Dienstag : bis 17.00 Uhr 26 °C danach schneller Temperaturabfall: 18.30 IJhr 16°C, 
schon zu kühl für eine freudvolle Nachfeier im Freien. 
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Das Schützenfest war bei dem Spitzenwetter in der Wetteroase Paderborn wie ein 
herrlicher Traum aus einem Märchen ; es war ohne Makel und Tadel: ein Fest der 
Superlative! 

13. 7. 1985 Sonnabend. Das schreckliche Holzgebilde, das niemals den seit 
1832 bestehenden Symboladler des PBSV in Vergessenheit geraten ließ, ist gott­
lob der letzte Holzadler einer hoffentlich nicht wiederkehrenden Art. Das Bataillon 
kann mit berechtigtem Stolz am Rathaus 1986 vor unserem Symboladler, den der 
Königsträßer Schützenbruder Gerd Strey zukünftig herstellt, präsentieren! Die 
Bürgerschaft wird dies sehr begrüßen, hat sie doch den PBSV als Hüter des 
Brauchtums auch hinsichtlich des Adlers all' die Jahre nicht verstehen können . 
Totenehrung, Jubilar- und Verdienstehrungen gehören mit zu den offiziellen 
Höhepunkten des Samstags. Dem anschließenden Kommers gab Prof. Dr. Dr. 
Dr. Dr. Gustav Ermecke, der auf vielseitige Bitten wieder gekommen war, das 
Gepräge. 
Mit viel Freude und Applaus wurden Sonnabend und Sonntag die ehemalige Kom­
mandeuse 1937/38 Frau Magda Marfording geb. Kölling und ihr jüngster Sohn 
Klaus Marfording, Oberstleutnant der Luftwaffe in Euskirchen, in den Kompanien 
aufgenommen. Die älteren Schützen dachten dabei gern an Oberst Dr. jur. Fritz 
Marfording und an die vergangene, glückliche Zeit froher Feste in der alten Halle 
zurück! 

14.7.1985 Sonntag: Höhepunkt für die sehr große Zuschauermenge war die 
Auffahrt der Königin , Zemine und Hofdamen, die Ehrung der Hofjubilare und die 
Parade (trotz der Hitze). 
Weweraner, Bad Wildunger und auch Dörenhagener mit komplettem Hof bewiesen 
durch ihre starke Teilnehmerzahl ihre wirklich empfundene Freundschaft zu den 
Western . Buker-8.-Husaren und die Leiberger-Kapelle gaben trotz der Hitze ihr 
Bestes zu einem vollendeten Festsonntag und sie machten es „ Spitze". 
Beim Prinzenschießen wurden die Insignien dem ausgedörrten Adler sehr schnell , 
ohne besondere Spannung entrissen : 
Krone : Egon Forell (Kämper-Kompanie) , Apfel : Adolf Heinrichsdorff (Kämper­
Kompanie) , Zepter: Josef Antpöhler (Heide-Kompanie) . 
Beim Festmarsch ehrte das Bataillon morgens den verdienstvollen Feldwebel der 
Heide-Kompanie Heinrich Michels durch ein „ Halt" am Vinzenzkrankenhaus, wo 
er schwer erkrankt lag, und überbrachte Blumengrüße. 
15.7.1985 Montag: Auf dem Marsch von Krawinkel zum Markt gab es bei 
Montags das traditionelle Schnäpschen - aber durch Abwesenheit von Paul 
Schmandt konnten die Western das dazugehörende Bier am Rathaus nicht 
bekommen. Mit traurigen Augen und dürstenden Kehlen marschierten sie auf dem 
Markt auf - und welch ' schöne Überraschung: Schuhhaus Schlüter hatte der 
Brauerei die ganzen Reserven an Flaschenbier für die durstigen Schützen 
abgekauft, nicht nur für die Kämper-es war genug für alle da! Mit Hurra und Horrido 
wurde dies Herrn Schlüter und Frau Tochter Christei bei der Verteilung sehr 
gedankt! Eine gute Idee-man könnte sich daran gut gewöhnen! 
Eine goldene Sternstunde des Hauptmanns! Georg Vockel gestaltete das Früh­
stück zum unvergeßlichen Erlebnis. Er übertraf sich selber und glänzte, wie es die 
Western bisher nur mal unter Seppel Uhle erleben konnten. Schon die Einleitung 
mit dem geistigen Wort und Gebet Gott zur Ehre in der Morgenbesinnung vor dem 
Frühstück durch das Missionsgebet unseres Ehren-Unteroffiziers Pater Anton Süß 
„ Papua Naugum " war eindeutig Bereicherung und Stilverbesserung. Wer die 
Partituren der Frühstücksreden in solcher Meisterschaft zu spielen versteht, ist 
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WESTERNSTRASSE 

Sie erwarten eine gepflegte Einkaufs-Atmosphäre, 
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Paderborn Tel. (05251) 7770 
Brakel Tel. (05272) 7052 
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Königstraße 15 · 3492 Brakel · Telefon (05272) 7051 
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lustiges Treiben bei UV-Veranstaltungen 
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besonders begnadet und zu Höherem berufen . Zu Gunsten der Western verzichtete 
Georg Vockel jedoch, zumal kein Hauptmann-Nachfolger in Sicht war, auf' s höchste 
Amt im PBSV. 
In allen Kompanien brachte das Frühstück den Schützen und ihren Gästen 
gelungene, harmonische Stunden. Die Tageszeitung stellte den Spruch des Tages 
vom Oberleutnant der Heide, der in Vertretung für seinen wegen Trauer ver­
hinderten Hauptmann sprach, besonders heraus : ,, Ich begrüße Pfarrer . . . von der 
Bonifatius-Brauerei! " Als Dank für die Schlagzeile beförderte die Zeitung den 
Oberleutnant gleich zum Oberstleutnant! 
Alles in allem : Ein Montagvormittag der Superlative! Wenn es das Schützenfest 
und das dazu passende Frühstück noch nicht gäbe, müßte es schleunigst erfunden 
werden . Den Vätern dieses Festes kann man nicht genug danken und sollte sie 
stets ehrend in Erinnerung halten. 
Zur Wahrung des Vereinslebens ist es notwendig, daß Nachfolger frühzeitig auf­
gebaut werden und eisern über die Erhaltung unverzichtbaren Brauchtums ge­
wacht wird . 
Das Königsschießen dauerte bei dem ausgedörrten Holz nur 20 Minuten. Über­
treibungen im höfischen Leben der letzten Jahre wurden auch 1985 wieder damit 
quittiert, daß zunächst 30 Minuten lang unter dem Schießturm kein Kandidat zu 
sehen war. Dann stellten sich Christian Böger (Heide-Kompanie) und Helmut 
Mlynek (Königsträßer-Kompanie) zum Duell. Die Königsträßer-Kompanie wurde 
für 1 Jahr zur ersten Kompanie im Bataillon, denn nach dem Königschuß wurde 
vom Thron proklamiert : König 1985/86 ist Helmut 1. Mlynek und Königin Katja 1. 
Toben (Maspern-Kompanie) mit der Zemine Frau Gerda Kohrs aus der König­
sträßer-Kompanie. 
So schön der Montag begann, so schön klang das große Sommer-Volksfest der 
Stadt Paderborn auch aus. Viele Feriengäste erlebten den Zauber der märchen­
haft anmutenden Auffahrt der Königin , Zemine und Hofdamen mit Inthronisation 
und anschließender Parade. Gegen den Abendhimmel hoben sich die strahlenden 
Kleider des Hofes gut aus. Mit viel Effekt und großer Knallerei erlebten fast 
15.000 Menschen als krönenden Abschluß des offiziellen Festverlaufes das große 
Feuerwerk der Firma Sport-Adams. 
Bei der Nachlese erkannten doch viele Einsichtige, daß die Bataillonsspitze ins 
höfische Leben eingreifen muß, damit es zurückgeschraubt wird. Das ist nötig , 
damit das Brauchtum eines Volksvereins erhalten werden kann . 
Die in Anspruch genommenen Worte „ Volksverein und Volksfest" hat auch der Hof 
vor allem hinsichtlich der Kosten und der Folgewirkungen auf nachfolgende Höfe 
zu bedenken . Jedes „ übertrumpfen" ist falscher Ehrgeiz, der das Ansehen nicht 
mehrt. 
Abschließend müssen noch die großartigen Leistungen unserer befreundeten 
Kapellen hervorgehoben werden . Durch die schweißtriefenden Einsätze der 
Musiker wurde die Bombenstimmung bei den Western erst möglich. Diese Einsätze 
sind überzeugende Freundschaftsbeweise und gehen über eine vertragliche Ver­
pflichtung weit hinaus. Den Musikern gilt der Dank der ganzen Western-Kompanie 
und die unbescheidene Bitte: ,,Macht weiter so, Ihr seid „ Spitze! " 
So war es richtig, daß zum 75-jährigen Jubiläum der Leiberger Kapelle eine 
Offiziersabordnung der Western-Kompanie mit einem Geschenk zur Gratulation 
nach Leiberg fuhr, eine andere Offiziersabordnung zum Waldfest der Buker 
8. Husaren fuhr, um in beiden Fällen den Dank der Kompanie auszusprechen. 

21. 7. 1985 Westernfreund Ehrenunteroffizier Pater Anton Süß wurde viel zu 
früh mitten aus den Vorbereitungen für den Missionsbasar in der Liboriwoche vom 
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Herrn abberufen. Erschüttert nahm die Bürgerschaft diese wahre Hiobsbotschaft 
auf und erinnerte sich des selbstlosen Wirkens des Pater Anton Süß für die Mission. 
War ernicht noch viel zu jung? Was hätte ein Mann wie er noch alles leisten können? 
Beim Seelenamt in Ahden und der Beisetzung in Altenhundem erwies eine 
Offiziersabordnung mit der Westernfahne in tiefer Trauer dem Western-Ehren­
Unteroffizier die letzte Ehre. 
Sergeant Robert Mietze gestaltete mit 27 Westernschützen den vorbereiteten 
Liboribasar ganz im Sinne des Verstorbenen. Für die geleisteten 600 ehrenamt­
lichen Arbeitseinsatzstunden mit für die Mission bisher unerreichtem Ergebnis 
wurde Robert Mietze mit seinen Mannen und somit der ganzen Western-Kompanie 
vom Erzbischof, Generalvikar und Frau Anni Droste in besonderen Schreiben 
jeweils höchste Anerkennung zuteil. 
Wahre Freundschaft hält auch weit über das Leben hinaus und verpflichtet: 
Wir werden Pater Anton Süß stets in bester Erinnerung behalten und sein Werk 
fortsetzen helfen! 

27.-30. 7. 1985 Liborifeierlichkeiten im Hohen Dom. Die Schützen des PBSV 
übernahmen mit dem Gesamtvorstand den traditionellen Ehrendienst im immer 
überfüllten Dom . Die 1150-jährigen Jubiläumsfeierlichkeiten 1986 wurden bereits 
konkretisiert, so der Nachvollzug der Gebeineüberführung des HI. Liborius ab 
Salzkotten über Wewer nach Paderborn unter Beteiligung des PBSV. 
28. 7. 1985 Zum traditionellen Liborimahl im Rathaus übernahmen erstmalig 
nach den Engländern unter Western-Führung je acht Königsträßer- und Western­
Unteroffiziere die erbetene Bedienung. Mit großem Können wurde das umfang­
reiche Pensum absolviert und den Kompanien und dem Bataillon für das 
Kommando von höchster Warte Anerkennung und Lob gezollt. Der Erlös war für 
einen guten Zweck bestimmt. 
11. 8. 1985 Erstmals gestalteten alle fünf Kompanien , jede für sich , aber alle am 

"' selben Tag , ihren Familientag in den jeweiligen Kompa-
;~'./J. niebereichen und ermittelten jeweils ihre Prinzenpaare 

und ihr Kinderkönigspaar (siehe Aufstellung an anderer 
Stelle) . Was lange umstritten war, erwies sich sofort als 
Volltreffer. So verwundert auch nicht der einstimmige Be­
schluß: Es soll nie mehr anders sein, ein großes Fest in allen 
Kompanien am selben Tag für jung und alt mit gemein­
samer anschließender Feier des Kompanie-Kinderhofes! 

Hinzuzufügen ist noch : Bestes Schützenwetter an diesem Tag in der sonst so 
regenreichen Zeit! 
12. 8. 1985 Die guten Freunde, die Buker 8. Husaren, füllen die Schlagzeilen mit 
großartigen Erfolgen während ihrer 15. Auslandstournee! Wir gratulieren: Unsere 
Buker haben Weltruf! 
17.-18. 8. 1985 Die Paderborner Brauerei hatte unter dem Motto: ,,Unser Land 
ist unser aller Bier! " den Kronkorkenwettbewerb 1985 ausgeschrieben. Jeder 
Kronkorken wurde als 1 Stimme für eins von 5 als förderungswürdig ausgesuchten 
Objekte gewertet und beeinflußte auch den Förderungsbetrag der Brauerei . 
Laufzeit der Ausschreibung ab Frühjahr, Kronkorkenabgabe an diesen Tagen 
(17./18. 8.) im August vor dem Rathaus in Form eines Volksfestes. Womit niemand 
gerechnet hatte: Knapp 1 Million Korken bewiesen das überaus große Interesse 
nicht nur für Paderborner Bier sondern auch für die 5 Objekte. Die Kronkorken 
kamen nicht nur aus dem Paderborner Raum, sondern aus der ganzen Welt. 
Für das Siegerobjekt gab die Brauerei 50.000 DM Zuschuß. 
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Oberst Dr. Karl Auffenberg hatte sich für den PBSV, die Mitglieder hatten alle 
sammeln geholfen, zusammen mit dem Heimatverein und weiteren Verbänden für 
den Wiederaufbau des 1948 gesprengten Lichtenturmes der Haxterwarte ent­
schieden. Der Lichtenturm gewann dann auch mit Abstand das große Rennen! 
Ergebnis : 
ca. 400.000 Kronkorken (40%) Lichtenturm 

148.000 Kronkorken Ottilienquelle 
152.596 Kronkorken Neptunbrunnen im Schloßpark 
116.945 Kronkorken Tausendquell 
87.926 Kronkorken für die Brauchtumspflege. 

Die _eindeutige .. Entscheidung wurde anschließend im Ratskeller gebührend 
gefeiert. Nun mussen Taten folgen, denn ohne Selbsthilfe ist das Objekt mit dem 
zur Verfügung stehenden Betrag nicht zu realisieren. 

23. 8. 1985 Sennegruß 85. Hierzu hatte Oberstleutnant Uwe Piescek (herzlichen 
Glückwunsch zur verdienten Beförderung!) die Prominenz eingeladen. Eine 
Abordnung des Western-Vorstandes vertrat die Western . 

25. 8. 1985 Der Haxtergrund-Haudegen Johannes Höschen vollendete sein 
60. Lebensjahr. Seit 1951 kutschiert er in ununterbrochener Rei­
he~folge zunächst im Viererzug_, heute aus verkehrstechnischen 

- Grunden Im Doppelgespann, die Paderborner Schützenkönigin 
=m mit Zem1ne zur Parade. Er hat zum 25-jährigen Jubiläum ehren-& voll den Bataillons-Verdienstorden erhalten. Eine große Abord­

nung unter Fuhrung von Oberst Dr. Karl Auffenberg überbrachte 
dem Jubilar die dankbaren Glückwünsche des PBSV. Viele, viele 

,.. Königinnen gratulierten in dankbarer Erinnerung. 

27. 8. 1985 Oberst Heinz Kemper, Schützenoberst des Schützenvereins 
Schloß Neuhaus wurde bei den Verbandswahlen als Bezirks-Brudermeister 
bestätigt. Seine Stellvertreter wurden Oberstleutnant Walter Drees (PBSV) und 
Ehrenobers! Johannes Vahle (Schützenverein Wewer). In den Vorstand des 
Bezirksverbandes wurden weiter gewählt: Günter Morsch (Finanzen) , Georg 
Hecker (Schießen) und H. Hutsch (Jungschützen) . Die drei letztgenannten gehören 
zum PBSV. 

7. 9. 1985 Die Schützenvereine des Bezirksverbandes stellten sich auch für 
dieses Jahr zur Ausrichtung des Sommerfestes der Behinderten der Landesklinik 
zur Verfügung. 

8. 9. 1985 Dieser Tag war vorgesehen für die bisher von den Schützenfamilien 
so gern gesehene und gut angenommene Radtour in die Senne. Die Tour fiel leider 
buchstabengetreu „ ins Wasser". Kräftiger Dauerregen mit Temperaturen um 10° C 
machten die sehr umfangreichen Vorbereitungen von Oberstleutnant Walter Drees 
zunichte. Die Radtour konnte auch an einem anderen Tag nicht mehr durchgeführt 
werden. Schade! 

21.-22. 9. 1985 Bundes-Königs-Schießen unter starker Beteiligung der Pader­
borner Schützen in Bergisch-Gladbach. Kein Erfolgstag für PBSV-König H. Mlynek. 

19. 10. 1985 Herbstfest der Western-Kompanie. Schlechter Besuch - aber 
Hochstimmung bei sehr gelungener Dekoration der Schützenbrüder Greitemeier 
und Struwe mit ihren fleißigen Helfern. 1984 hatte man sich nach langem Hin und 
Her doch noch einmal für die Beibehaltung des Herbstfestes ausgesprochen. Denn 
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viele zweifelten , ob sein Erhalt sinnvoll sei . Zum Herbstfest kamen aber leider nicht 
einmal die seinerzeitigen Befürworter! 
Offenbar gibt es heute ein Überangebot an Festlichkeiten aus allen Bereichen der 
Stadt. Die Herbstfeste der Kompanien sind aber erst nach dem II. Weltkrieg durch 
Nachholbedarf an Festlichkeiten entstanden. Nun ist anscheinend wieder eine 
Übersättigung eingetreten. Soll man das Herbstfest ersatzlos streichen? 

13. 11. 1985 Der Kommandeur des PBSV, Oberst Dr. Karl Auffenberg erklärt 
endgültig, bei der Vorstandswahl im März 1986 als dann 79-jähriger nicht mehr zur 
Verfügung zu stehen. 
Über die zukünftige Führung konnte nunmehr beraten werden . Durch seine Er­
klärung bereitete der Oberst den unnötigen, wenig schönen Gesprächen in den 
Stammtischkneipen ein Ende! 

23. 11. 1985 Die Unteroffiziers-Vereinigung der Westernkompanie beendete 
durch ihre stets eindrucksvolle Vereidigungsfeier aller 1985 ernannten Ehren­
Unteroffiziere, Sergeanten und Unteroffiziere das Jahr der echten Superlative, das 
Jahr der unnachahmbaren Höhepunkte, das Jahr der Glanzleistungen der 
Führungsspitzen der Western-Kompanie, das Jahr der vollendeten Harmonie und 
bürgerlichen Eintracht, das Jahr, das Geschichte geworden ist und zur weiteren 
Blüte des PBSV beiträgt. Die Mitglieder wissen es den Verantwortlichen zu danken. 
Die sehr schöne Vereidigungsfeier im von den Schützenbrüdern Greitemeier, 
Struwe, Mietze und ihren Helfern geschmückten Mittelsaal zeigte allerdings auch 
dem letzten Befürworter dieser Feierstätte, daß die feierliche Atmosphäre trotz 
des großen Arbeitsaufwandes für den Saalschmuck für eine Vereidigungsfeier hier 
nicht so gut zu erreichen ist, wie sie ohne den Arbeitseinsatz in einem Gewölberaum 
wie dem Ratskeller schon durch die Architektur des Raumes vorgegeben ist. 
Entsprechend verlief die Abstimmung für 1986: Die Vereidigung wird wieder im 
Ratskeller im Historischen Rathaus zu Paderborn stattfinden t 
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Bis zum II. Weltkrieg trugen die Zeremonienmeister und auch die Verwaltungsräte 
im PBSV besondere Orden an der Offiziersuniform, damit man sie als solche 
erkennen konnte. So trugen die Zeremonienmeister den auch heute wieder 
üblichen Zemo-Stern . 
Dieses Brauchtum, die einzelnen Chargen besonders durch Orden als Dienstgrad­
abzeichen herauszustellen, war nach dem II. Weltkrieg zunächst aufgegeben 
worden. Die letzten Chargenträger hatten mit dem Verlust ihrer Habe bei der 
völligen Zerstörung Paderborns 1945 auch ihre Uniform mit Abzeichen verloren. 
Der Orden für den Verwaltungsrat und der Zemo-Stern konnten nicht mehr 
erworben oder gefertigt werden , weil auch die Stanzen vernichtet waren . 
Die zunächst andiskutierte Möglichkeit der Chargenerkennung durch Hinzufügen 
einer Krone bei den Zeremonienmeister und eines Eichenblattes oder eines „ V" 
bei den Verwaltungsräten auf den Schulterstücken der Offiziere als Zusatz zum 
Stern wurde leider nicht zum beschlußfähigen Ende gebracht. 
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Zeremonienmeister Fritz Fuchs hatte Ende 1962 nach Rekonstruktion in seiner 
Goldschmiedewerkstatt den Zeremonienmeister-Stern vorlegen können . Auf 
Antrag von Hauptmann Dr. Josef Uhle beschloß der Bataillonsvorstand die 
Wiedereinführung des Sterns. Selbstverständlich muß der Stern wie die übrige 
Offiziersausstattung vom Gewählten käuflich erworben werden . Zum Beschluß 
der Wiedereinführung des Zemo-Sterns für Zeremonienmeister wurde, ohne daß 
man sich hinsichtlich möglicher Zusätze auf den Schulterstücken als Rang­
abzeichen festlegte, beschlossen : 
1. Der Zeremonienmeister-Stern wird vom gewählten und aktiven Zeremonien­

meister als Rangabzeichen auf dem Uniformrock an der rechten Taille getragen. 
2. Der aus dem aktiven Zeremonienmeisterdienst Ausscheidende ist nach Er­

nennung zum Ehrenzeremonienmeister nach§ 13 der PBSV-Satzung von 1980 
berechtigt, die Uniform in seiner letzten Rangstellung mit allen dazu gehörenden 
Abzeichen ehrenhalber zu tragen , somit auch den Zeremonienmeister-Stern . 
Zur Unterscheidung vom aktiven Zeremonienmeister soll er jedoch den Stern 
auf der linken Brustseite der Uniform tragen. 
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Der heutige Verwaltungsrat Heinz Lücke trat 1968 für 1 Wahlperiode die Zemo­
Nachfolge des jetzigen Ehren-Oberleutnants Jo Tanger an (Jo Tanger war Zemo 
Nachfolger von Fritz Fuchs) und erwarb von seinem Vorgänger den Zemo-Stern, 
den auch dieser von seinem Vorgänger übernommen hatte. Da Heinz Lücke als 
Verwaltungsrat den Zemo-Stern nicht tragen darf hat er in einer Western-Vor­
standssitzung vor dem Schützenfest 1985 verfügt: 
1. Heinz Lücke übereignet seinen Zemo-Stern , graviert mit dem Namen Fuchs 

kostenlos der Western-Kompanie. 
2. Die Western-Kompanie stellt diesen Zemo-Stern als Rangabzeichen dem aus 

ihren Reihen gewählten Zemo für die Dauer seiner aktiven Dienstzeit mit dem 
Hinweis zur Verfügung, daß der Stern nach Beendigung des aktiven Zemo­
Dienstes an den Hauptmann der Western-Kompanie zurückzugeben ist. 

3. Der derzeitige Zeremonienmeister der Western-Kompanie Rainer Walter! soll 
der erste Träger des Stiftungsordens sein . 

Dieser Stiftung schließt sich auch der ehemalige Zemo Franz-Gregor Tenge an , 
in dessen Zemo-Stern der Name Tenge graviert ist. Es ist der erste Zemo-Stern 
aus der Goldschmiedewerkstatt Fuchs von 1962. Die Western-Kompanie hat dem 
Bataillon meist mehrere Zeremonienmeister aus ihren Reihen stellen können, weil 
sie ausreichend fähige Leute vorweisen konnte. Dies wird sicherlich auch künftig 
wieder so sein, so daß ein zweiter Zemo-Stern im Eigentum der Kompanie als 
Dienstgradauszeichnung künftiger Western-Zemos wünschenswert ist. 
Die Western-Kompanie nimmt die honorigen Stiftungen dankbar an. Der Vorstand 
verfügt, sie im Western-Heft Nr. 16 für 1986 aktenkundig festzuhalten. 
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Ein KLINGENTHAL-Unternehmen 

Wir wünschen allen Schützen, 
Freunden und Besuchern ein 

fröhliches Gelingen 



Klingenthals 
Zeit-Zeichen. 
Es ist mal wieder so weit ... die Zeichen stehen auf Schützenfest I Und da ist 
Klingenthal allemal mit von der Partie. Als Hoflieferant , seit Schützen-Gedenken 
Klingenthals Zeichen der Zeit sind jetzt der bunte Rock. die festliche Schärpe, das 
rauschende Ballkleid . Und das ganze Hoch- 1c 
stif1 gibt sich in unseren Fachabteilungen ein 1•1~p'0 '"""'" 
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